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135750 BRT .
in einer Woche

Amerika macht sich Sorgen um den weiteren Verlauf der Atlantitschlacht

Stand von 1917 unterschritten
as . Berlin , 13 . Mai . ( Eigener Drahtbericht unserer

Berliner Schristleitung .) Der neue , von deutschen U - Booten
gegen einen englischen Geleitzug errungene Erfolg zeigt den
Engländern wiederum , daß es in der Schlacht i m 2lt I a n t i f
keine Ruhepause gibt . Es liegt dabei in der Natur
dieses Kampfes , daß die Ziffern der vernichteten Tonnage
schwanken . Bei aller Wachsamkeit und bei allem Zusammen¬
wirken von Luftwaffe und U -Booten ist es nicht möglich ,
etwa täglich einen Eeleitzug zu vernichten , zumal der Ver¬
kehr aus dem Atlantik bereits erheblich abgenommen hat .
Wenn sich aber beispielsweise aus den Berichten des OKW .
ergibt , daß in der Woche vom 5 . b i s 11 . Maiinsge -
famt 1 35 750 BRT . feindlichen Handels -
s ch i s f s r a u m . außerdem noch weitere zwei Schiffe ,
darunter ein Tanker mit nicht angegebener Tonnage , ver¬
senkt und fernerhin 33 Schiffe schwer bes ch ä bist
wurden , so ist leicht zu erkennen , daß sich ständig die Tonnage
Englands verkleinert , selbst dann , wenn keine „ großen
Schläge "

zu verzeichnen sind . Dieser unausgesetzte englische
Tonnageschwund macht auck den Amerikanern grobe Sorgen .
Sie berechnen , daß infolge des Tonnagemangels , nur nock
etwa 60 Prozent der Warenmengen des Jahres
1938 aus den USA . nachEngland gelangen und das
in einer Zeit , in der die amerikanischen Kriegslieferungen
zu einem erheblichen Ansteigen der Äusfuhrzifsern für Eng¬
land führen mühten . „ New Pork Herald Tribüne " glaubt
auf Grund Washingtoner . Informationen sagen zu können ,
datz gegenwärtig nur noch etwa 75 Prozent der Tonnage
nach England gelangt , die zu Beginn des Krieges als abso¬
lutes Minimum für England angesehen wurde . Damit sei
der Stand von 1917 unterschritten , während
Englands Veoölkerungszahl um fieben Prozent höher sei
als Im Weltkrieg . Mag auch dieser amerikanische Hinweis
darauf , daß Englands Einfuhr schon unter das bisher als
unbedingt erforderlich bezeichnete Minimum herabfank , das

Die Aufklärung
Einer verhängnisvolle » Wah

Berlin . 13 . Mai . ( Funkmeldung .) Die Nationalsozia¬
listische Parteikorrespondenz teilt mit :

Soweit die bisher vorgenommene Durchsicht der von
Rudolf Heh zurückgelassenen Papiere ergibt , scheint Hetz in
dem Wahn gelebt zu haben , durch einen persönlichen
Schritt bei ihm von früher her bekannten Engländern
doch noch eine Verständigung zwischen Deutschland und
England herbeifübren zu können . Tatsächlich ist er auch , wie
unterdessen durch eine Mitteilung aus London bestätigt
wurde , in Schottland vom Flugzeug in der Nähe des
Ortes , den er aufsuchen wollte , abgesprungen und
wurd » hort anlch ->tnend verletzt aufgefunden .

Rudolf Seh , der seit Jahren , wie es in der Partei be¬
kannt war . körperlich schwer litt , nahm in letzter
Zeit steigend seine Zuflucht zu den verschiedensten Hilfen ,
Magnetiseuren , Astrologen usw . 3nroienr : t auch diese Per¬
sonen eine Schuld trifft in der Herbeiführung einer geisti -
gen Verwirrung , die ibn zu diesem Schritt veranlahte ,
wird ebenfalls zu klären versucht . Es wäre aber auch denk¬
bar . dah Heh am Ende von englischerSeite bewußt
in eine Falle gelockt wurde .

Die ganze Art seines Vorgehens bestätigt iedenfalls die
schon in der ersten Mitteilung gegebene Tatsache , daß er
unter Wahnvorstellungen gelitten habe . Er
kannte die zahlreichen , aus ehrlichstem Herzen gekommenen
Friedensvorschläge des Führers besser als irgendein anderer .
Anscheinend lebte er sich nun in die Vorstellung hinein , durch
ein veriönliches Opfer einer Entwicklung Vorbeugen
zu können , die in seinen Augen nur mit der vollkommenen
Vernichtung des britischen Imperiums enden würde . Heß .
dessen Aufgabenbereich wie bekannt , ausschließlich in der
Partei lag . bat daher auch , soweit aus seinen Aufzeichnungen
bervorgebt . irgend eine klare Vorstellung über die
Durchführung oder gar die Folgen seines Schrittes nicht
gehabt .

Die Nationalsozialistische Partei bedauert , daß dieser
Idealist einer so verhängnisvollen Wahnvorstellung zum
Ovier fiel . An der dem deutschen Volke aufgePvungenen

Fortführung des Krieges gegen England ändert
ich dadurch nichts . Er wird so lange geführt , bis —

wie der Führer auch in seiner letzten Rede erklärte — die
britischen Machthaber gestürzt bzw . friedensbereit stnd .

Die erste Mitteilung
Berlin . 12 . Mai . Parteiamtlich wird mitgete

'-lt : Partei¬
genosse Heß . dem es aus Grund einer seit Jahren fort¬
schreitenden Krankheit vom Führer strengstens
verholen war . sich noch weiter fliegerisch zu be¬
tätigen . bat entgegen diesem vorliegenden Befehl es ver¬
mocht . sich in letzter Zeit wieder in den Besitz eines Flug¬
zeuges zu bringen . __

Am Samstag , dem 10 . Mar . gegen 18 Uhr .
startete Parteigenosse Heß in Augsburg wieder zu einem
Flug , von dem er bis zum heutigen Tag nicht mehr
zurückgekehrt ist . (Ein zurückgelassener Brief zeigte
tn seiner Verworrenheit leider die Spuren einer geistigen
Zerrüttung , die befurchten läßt , daß Parteigenosse Heß
das Ovfer von Wahnvorstellungen wurde .

Der Führer hat sofort angeordnet , daß die Ad i u t a n -
ten des Parteigenossen Heß . die von diesen Flügen allein
Kenntnis batten und Re entgegen dem ihnen bekannten Ver¬
bot des Führers nicht verhinderten , bzw . sofort
meldeten , verhaftet wurden .

Ziel verfolgen , die Kriegshetzer in den USA . erneut aufzu -
vutschen , so lassen doch auch diese Angaben den Stand der
Schlacht im Atlantik deutlich erkennen .

Dazu weist man in den USA . darauf hin . daß die
systematischen deutschen Luftangriffe auf England eine
wirkungsvolle Ergänzung der von oen Deutschen durchgefübr -
ten Absperrungsmaßnadmen zur See sind , würden doch Eng¬
lands Zufabrtsventile durch die deutsche Luftwaffe zer¬
schlagen . Ein Appell des britischen Handelsministeriums an
alle Besitzer und Mieter von Lagerräumen , solche Räume
schleunigst anzumelden , läßt ebenfalls sehr deutlich die starken
Wirkungen der deutschen Luftangriffe auf englische Häfen ,
und Versorgungszentren erkennen . Die ausgedehnten Zer¬
störungen der großen Lagerhäuser in den eng¬
lischen Hafenstädten zwingt die Londoner Regierung eine
Bestandsaufnahme des noch unversehrten Lagerraumes
durchzuführen . Selbstverständlich wird die Verteilung
noch schwieriger , wenn man zu allen möglichen behelfs¬
mäßigen Lagerräumen greifen muß . Und das alles vollzieht
sich in einem Augenblick , in dem die deutsche Luftwaffe auch
die englischen Erzeugungsstätten immer wieder auf das wirk¬
samste zu treffen weiß und Rüstungswerken und Werften
schwerste Schäden zufügt .

13 Schisse mit 76248 BRT .

in mehrtägigem Angriff ans britischem Seleitzng versenkt

Berlin , 12 . Mai . Ans einem durch Zerstörer stark ge -

stcherten Eeleitzug , aus dem bereits 20 000 BRT .

versenkt worden waren , haben deutsche llnterseeboote

weitere 56 000 BRT . versenkt . Damit stnd i « zähe «

mehrtägigem Angriff aus diesem Eeleitzug 13 Schiffe mit

76 248 BRT . versenkt worden .

des Falles Hetz
wrstellung zum Opfer gefallen

r . Unter diesen Umständen muß also leider die national »
sozialistische Bewegung damit rechnen , daß Parteigenosse Heß
auf seinem Flug irgendwo abgestürzt hzw . verun¬
glückt ist .

Partei - Kanzlei , dem Führer persönlich
unterstellt

Berlin , 13 . Mai . ( Funkmeldung .) Die Nationalsozialisti¬
sche Parteikorrespondenz teilt mit :

Der Führer bat folgende Berfügung erlassen :
Die bisherige Dienststelle des Stellvertre¬

ters des Führers führt von jetzt ab die Bezeichnung
Partei - Kanzlei . Sie ist mir persönlich unter¬
stellt . Ihr Leiter ist , wie bisher . Reichsleiter Martin
Bormann .

Berlin , den 12 . Mai 1941 . gez . Adolf Hitler .

Darlan beim Führer
Berlin , 13 . Mai . ( Funkmeldung . ) Der Führer empfing

in Gegenwart des Reichsministers des Auswärtigen den
Vizevrästdenten des französtschen Minifterrates . Admiral
Darlan .

Zwei britische,Vorpostenboote verloren

Stockholm . 13 . Mai . ( Funkmeldung .) Reuter verbreitet
folgenden amtlichen Bericht der britischen Admiralität :
„ Der Rat der Admiralität bedauert mitteilen zu müssen , daß
die Vorpostenboote „ R o ch e b o n n e " und „ K o p a n e s ‘

versenkt worden stnd . Von der Besatzung der „ Kopanes "
stnd

keine Opfer zu verzeichnen . Die nächsten Angehörigen der
Opfer der „ Rochebonne

"
sind unterrichtet worden .

"

Zerstörung des britisch «
Eine Schilderung des L

Stockholm , 12 . Mai . Das britische Parlamentsgebäude
ist zerstört . Dazu meldet der Londoner Nachrichtendienst ,
man habe schon „ ein neues Lokal " für die nächste
Sitzung gefunden . Churchill und Lord B e ave rbrook
hätten die Trümmerstätte bereits beRchtigt . Die Wandelhalle
existiere nicht mehr , der Sitzungssaal liege tn Ruinen , die
Sitze der Abgeordneten , die Divlomatenlogen usw . seien nur
noch ein Trümmerhaufen . An der Stelle dieser Räume befinde
sich letzt ein über 15 Meter hoher S ch u 11 b e r g . Ein
Schutzraum , in dem sich Churchill oft aufgehalten habe , sei
übel zugerichtet .

Der Londoner Nachrichtendienst kann anaenckts der
Schwere der deutschen Vergeltungsangriffe auf London nicht
umhin , auch seinerseits die außerordentliche Wirkung zuzu -
geben . Man tat dies in Form eines „ Berichtes " den ein
Mr . Robin Duff „ erstatten " durfte . Dreier schilderte die
Erlebnisse während der Nacht »um Sonntag und gestand
ein . daß „ alle paar Minuten Bomben gefallen seien . Trotz¬
dem glaubt dieser „ Berichterstatter " die Schwere der An¬
griffe damit bagatellisteren zu könne » , daß er behauptet , es

Das Ende des Balkans
Von Wilhelm Ackerman »

Seit Jahrzehnten hatte im europäischen politischen
Sprachgebrauch das -Wort Valkanisterung die Bedeutung
eines politischen Schreckgespenstes . Die verwickelten Nationa -
litätenoerhältnisse des Südost - und insbesondere des
Balkanraums stellten einen dauernden Gefahrenherd um i'o
mehr dar . als sie fremder Zweckeinmischung verschiedener
Großmächte , Österreichs , Rußlands , Frankreichs und Eng¬
lands weitgehende Möglichkeiten boten , überdies bändelte
es sich dort um durchweg junge Staaten , die nach iabrbunberte
langer Türkenherrschaft — Bulgarien verlor seine Selb -
itänoigteit bereits ausgangs des 14 . Jahrhundert , Serbien
etwa 100 Jahre später — erst im Lause des vorigen Jahr¬
hunderts nacheinander wieder ihre Unabhängigkeit erlang¬
te » . In diesem Moment liegt die Tatsache mit begründet ,
daß diese Staaten nicht aus sich heraus das reckte Augenmaß
für ihre eigene Kraft und für die Achtung fremden Volks¬
tums aufbrackten und sich im günstig scheinenden Augenblick
in eine uferlose Expansionspolitik verloren , die alles andere
als ein solides politisches Fundament bedeutete , wofür ins¬
besondere Serbien ein deutliches Beispiel war . Dieser Um¬
stand ist dann nach dem Weltkrieg von den Westmächten in
de » Friedensdiktaten von Trianon und Neuilly auf
Äoften Ungarns und Bulgariens und vornehmlich zugunsten
Serbiens und Griechenlands in einer Weise ausgenutzt
worden , die eine dauernde Befriedung des Balkans als die
Quadratur des Zirkels erscheinen und Rch weder durck die
Kunstbauten der kleinen und Valkanentente noch durck
die unmittelbare Einflußnahme Englands und Frankreicks
Rchern ließ . Es ist das Verdienst Mussolinis , daß er als erster
— und einziger — aus ber Reibe der Weltkriegssieger die
Unbaltberteit der Pariser Vorortdiktate auck in ge¬
bietlicher Hinsicht erkannte und schon vor der Anbahnung
der Achsenpolitik insbesondere im Hinblick auf Ungarn nach¬
drücklich den Revisionsgedanken vertrat . In Trianon
war Ungarn im wahren Wortsinne „ ans Kreuz geschlagen "

worden , indem alter BeRtz der Steianskrone an Serbien , an
Rumänien und an die Tschechoslowakei nach Gutounken ver¬
teilt wurde . Bulgarien , das im zweiten Balkankrieg 1913
durch den Verrat [einer Bundesgenossen aus dem ersten 1912
um die Früchte seines heldenmütigen Kampfes gegen die
Türkei gebracht worden war . verlor tn Neuilly weitere maze¬
donische Gebiete an das neue Jugoslawien , Thrazien noch
nachträglich an Griechenland . Im thrazischen Fall erwies
fick in besonderem Maße westmächtlicke Willkür .
Im Waffenstillstand war es zunäckst unter bulgarischer Ver¬
waltung belassen worden : im Frieden

" wußte man nickt
recht , was mit ihm anzusangen sei , da es ethnographisch ein¬
wandfrei bulgarisch war . Man verfiel daher zunächst auf den
Ausweg , es als Mandat zu verwalten . Nach der griechiscken
Niederlage im anatolischen Krieg gegen die Türkei Kemal
Atatürks wurde es dann dem Unterlegenen als Schmerzens¬
geld überwiesen , der alsbald daranging , das bulgarische Ele¬
ment auszuRedeln und teilweise durch griechische Rück¬
wanderer aus Anatolien zu ersetzen .

Auf der Grundlage solcher Landkartenschneiderei wurde
dann der Versuch gemacht , die dabei bedachten Staaten .
Rumänien . Jugoslawien , Griechenland und erst recht die
Tschechoslowakei dauernd politisch an den Westen zu binden ,
obwohl ihre Wirtsckaftsinteressen durchaus in die gegen¬
teilige Richtung , nämlich in den europäischen Eroßraum
hinein wiesen . Stand doch selbst im griechischen Außenhandel ,
von den anderen Ländern gar nicht zu reden , Deutschland
in weitem Abstand vor allen anderen Ländern an der Svitze .
Nunmehr indessen erfolgt als Ergebnis des von England
blind beraufbeschworenen Balkankrieges die Auflösung un¬
organischer politischer Gebilde , die Herauslösung völkiscker
Fremdkörper aus den bisherigen Staatskonstruktionen , der
Versuch einer weitgehenden Gesundung der ethnographischen
Verhältnisse . Deutschland selbst hat , entgegen allen
vorausgegangenen Verlästerungen , keine Gebietsansvrüche
im Südosten angemeldet , außer jenen Erenzbericktigungen .
von denen der Führer in seiner letzten Rede sprack . und die
in der Wiebereinfügung der Südsteiermark in die Grenzen
des Reiches bestehen . Italien dagegen ist in die Lage ver¬
setzt , alte nationale Bestrebungen auf dem Ostufer des
adriatischen Meeres zu verwirklichen : es hat sich den
slowenischen Teil des bisherigen Jugoslawiens als Provinz
Laibach bereits angegliedert , und unter feiner Ägide wird
auch das Gebiet des alten Montenegro vom serbischen Rest¬
staat abgelöst . Ungarn hat nach den bereits voraufge -

boner Nachrichtendienstes

habe nur geringe Dachstuhlbründe gegeben . Der famose
Mann merkt allerdings nicht den Widerspruch , als er zum
Schluß i « einer Anwandlung pon Ehrlichkeit sagt , es sei
Je br schwer gewesen , das Feuer einzu -
bammen "

.
Exchange Telegraph meldet u . a „ daß am Sonntag -

vormirtag zwei große öffentliche Gebäude ge¬
sprengt werden mußten , die in der Nacht durch Feuer
gelitten hatten .. Reuter verzeichnet , daß nock am Montag die
Angestellten , die m ihre Büros gingen , sich ihren Weg durch
einzelne enge Durchgänge bahnen mußten , wo der Rauch
noch aus de » nassen Schutthaufen aufstieg .

Lustverkehroftrecke Berlin — Athen wird wieder beflogen
Berlin , 12 . Mai . Wie die Deutsche Lufthansa mit «

teilt , wird ab Dienstag , dem 13 . d . M die Luftverkehrsstrecke
Berlin — Wien — Budapest — Belgrad — Sofia — Salo¬
niki — Athen , wieder planmäßig werktäglich be »
flogen .
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zum Goli von Dolos beherrschenden Insel 6 11 o
nehmen . Proviant und Wasser wurden gesagt .

Stunde iväter wissen wir . daß es stinnnt . denn die Ink
nur noch für drei Tage Brot . Stundenlang mutyk. . L . f Xtl

en wir

müssen uns von

den zu verursachen , Bomben ab¬

feindliches Flugzeug die Nord -

Die heutige Ausgabe umfaßt 8 Setten

ten
D o

Kriegsmarine besetzt die Insel Skiathos
Mit bewaffnetem Motorkutter und zehn Mann durch die Retzsperre

Der Heilige Krieg gegen England ausgerufen
220 Millionen Mohammedaner unter der Tyrannei des britischen Imperialismus

dann aushalten , inmitten Hunderter Menschen , die uns
freundlich auieben . . wie wir unseren türkischen Kasfeetrinken .freundlich ruieben . tme wir unseren türkischen Raffeetr -------
müssen uns von vielen die Menge durchbrechenden Mannern
die Sand drücken lassen , die uns mit einem „ Seil Hitler
grüßen . „ Sie sind unsere Gäste !" wird uns gesagt , und mtt
erfahren nachher , als wir uns Obst . Waller und Ansickts -
karren und sonstige Kleinigkeiten kaufen wollen , daß jeder sich
standhaft weigert , auch nur einen Pfennig anrunehmen . Mrt
Blumen hat man uns geradezu überschüttet und die Herzlich -
keit . mit der man sich beim Ablegen unseres Bootes von uns
verabschiedete , bestätigte das .

Wie grundlos gemein müllen dieienigen fein , die etM
solches Volt in einen Krieg gegen Deutschland gehetzt babem

Kriegsberichter Josef Stbue .

gangenen Revisionen der Tschechei und Rumänien gegenüber
nunmehr auch die Batschka zwischen unterer Theiß und Donau
zurückerhalten . Bulgarien aber wird durch den Erwerb
ganz Mazedoniens und Thraziens der größte Balkanstaat
werden , mit Zugängen zum Schwarzen und Mittelmeer .
Durch den letzteren gelangt es in den alterträumten Besitz
der Mündungen seiner Flüsse . Es gewinnt in wirtschaftlicher
Beziehung vor allem die wichtigen Tabak - und Weizen¬
gebiete Thraziens zurück , die es zum größten Tabakerzeuger
Europas machen .

In dieser Neuordnung des Südostens spiegelt
sich nicht nur die Treue Deutschlands zu seinen Bundes -
genollen vom Weltkrieg wieder , nicht nur das Gefübls -
moment der Solidarität der gemeinsamen Leidensgenollen -
schaft unter der Rachepolitik der Westmächte Sie entspringt
auch nicht dem primitiven Beweggrund , der die Westmäckne
leitete , durch Geschenke politische Freundschaften zu erwerben
oder nachträglich zu belohnen . Sie schäm durch die Berück¬
sichtigung der völkischen gesundere politische Verhältnisse ,
beseitigt die bisher aut dem Balkan allgegenwärtige
Jrredenta , soweit das im Bereich des Möglichen liegt . Ve -

45 englische Flugplätze schwer getroffen
üBedettartiee Angriffe aus geringer Höhe — Zahlreiche Flugzeuge zerstört , Brände und Explosionen in Sollen

und Anlagen .

Itnb schon von — ------- -----
worden . Die ganze Bevölkerung
Kai auf geb aut . Sie winkt uns mi
kommen , stellen wir fest , daß v l eie ö - --- -- - - - . . . -
striiuße in den Sünden halten . Wrr legen an , der führende
Offizier steigt an Land , mit ihm ein Begleltkommando .
Freundlich lächelnd tritt ihm mit einer tiefen Verbeugung der
Bürgermeister entgegen , spricht einige Worte die von seinen
Mitbürgern mit Beifall auittiert werden Die Mitteilung ,
daß die Insel und die Stadt von diesem Augenblick on bet
deutschenWehrmachtunterstelltist . wird von dem
Dolmetscher mit der freudigen Versicherung beantwortet :

„ Daraus haben wir schon lange gewartet ! Eine
Stunde später willen wir . daß es stimmt , denn die Insel batteBeirut , 12 . Mai Die Bagdader Presse vom

10 . Mai veröffentlicht einen Hirtenbrief , unte « eichnet

von bedeutenden Klemas der mohammedanischen Welt , tn

dem der Heilige Krieg gegen England ausge¬

rufen und die Mohammedaner ausgesordert werden , die

irakische Sache ju unterstützen . Die Jahrgänge 1916 und 1918

sind unter die Waffen gerufen worden .
Der Eroßmufti von Jerusalem hat in einem

Aufruf die Hinterlist und Eemeinheit der imperia¬

listischen Politik Englands gebrandmarkt . In dem Aufruf

heißt es u . a „ daß 2 20 Millionen Mohammedaner

durch imperialistische Tyrannei Englands unterdrückt
würden . Der Eroßmufti fordert deshalb alle Gläubigen zum

Heiligen Krieg gegen E n g l a n d auf .
In a 11 e n arabischen Ländern ist , wie aus Bag¬

dad gemeldet wird , eine umfaßende Boykottbewegung

gegen britische Waren ausgebrochen .

Tiefer Eindruck in Ankara

Istanbul , 12 . Mai . Der Aufenthalt des irakischen Kriegs -

Ministers in Ankara ist dort Gegenstand eines lebhaften

Meinungsaustausches in diplomatischen Kreisen . Der Kriegs¬

minister des Irak traf mit einer ganzen Rerhe türkischer Per -

sönlichkeiien zusammen denen er die Lage n seinem Heimat -

lanbe auseinandersetzte . Es heißt , baß die Darlegungen b « s

Kriegsministers tiefen Eindruck gemacht haben . Eine

Zusammenkunft zwischen bem Kriegsminister bes Irak unb

dem britischen Botschafter HuaeNen sand dagegen bisher

nicht statt , obwohl sich der bntische Botschafter , wie es heißt ,

mehrmals um eine solche bemühte .

Diplomatische Beziehungen zur Sowjetunion
Berlin , 12 Mai . Wie die sowjetrusfische Telegraphen -

aaentur TASS meldet , unterbreitete die Regierung des

Irak Ende 1940 der Regierung der Soroietunion mehrere

Male den Vorschlag , biplomatiiche Beziehungen

zwischen den Heiden Ländern herzu stet len

Am 3 . Mai b . 2 . erneuerte bie Regierung bes Irak durch

Vermittlung bes russischen Botschafters in Ankara diesen

Vorschlag , den bie Regierung bet Sowjetunion nun¬

mehr angenommen hat .

Der irakische Heeresbericht
Beirut , 13 . Mai . ( Funkmelbung .s Rundfunkmeldungen

aus Bagdad zufolge haben laut Heeresbericht vorn 11 . Mat

» « glifche Flugzeuge in der Meinung , daß Rutdah

In einigen Städten , darunter in Mannheim urib t «

Köln ,
^
entstanden Brände in Wohnvierteln unb Jjnbuttne »

anlagen . Der Sachschaden und die Verluste an Toten uno

Verletzten sind gering .
Eine Sturzkampfstaffel unter Führung von Oberleutnant

Rieger zeichnete sich bei dem erfolgreichen Angriff aut

einen britischen Flottenverband vor Benghasi tn der

Nacht zum 11 . Mai besonders aus .

Der Erfolg unserer Unterseeboote
» " •* ' - " MÄlWL « SW -

* & SÄ8Ä mÄ ' ää
“ * -

sonders deutlich wird das ■durch bie Schaffung bes selb¬
ständigen kroatischen Staates : war doch die Ein -

gliederung dieses Volkstums unter serbische Vorherrschaft
tn Jugoslawien einer der Hauptgründe dafür , daß dem
ganzen neuen Staatswesen von vorn herein lebe innere
Standfestigkeit fehlte . Naturgemäß steht der neue Staat vor
erheblichen Aufgaben insbesondere des wirtschaftlichen Aul¬
baus , ebenso wie das größere Bulgarien sich solchen Proble¬
men gegenübersieht . Aber zu deren Bewäliigung steht ihnen ,
anders als den Neuschömungen nach dem Weltkriege , bie
natürliche wirtschaftliche Interessengemeinschaft mit bem
Großdeutschen Reich zur Seite , wie überhaupt das Kenn¬
zeichen der Neuordnung im Südosten die bisher fehlende
Gleichrichtung der wirtschaftlichen und der politischen Ten¬
denzen sein wird . Damit ist das Ende des Balkans in seinem
alten Sinne gekommen : er verliert als Begriff seine bisherige
politische Schreckhaftigkeit : das Pulverfaß im Sudosten ist
ausgeleert und kann in Zukunft keine Brandstifter mehr tn
Versuchung führen . Von der allzu lange gefährlich nega¬
tiven politischen Bedeutung gelangt der Balkanraum nunmehr
unter bem Einfluß Deutschlands und Italiens zu einer
durchaus positiven , vor allem auch in wirtscyastlicher
Beziehung .

Ern Kämpfer für Grohdeulschland
Beisetzung des Ritterkreuzträgers Oberleutnant Etzold .

Erfurt . 12 . Mai . Am Montag wurde in Schmölln
unter Glockengeläut und Anteilnahme der ganzen Stadt der
Ritterkreuzträger Oherleutnant Etzold , der leinen vor
dem Feinde erlittenen schweren Verwundungen in einem
Heimatlazarett , erlegen war . beigesetzt . — Oberleutnant
Etzold hatte sich im Westfeldzug nfit seinen Kradschützen im
Rahmen einer Panzerdivision besonders ausgezeichnet . Er

setzte am 19 . Mai 1940 acht feuernde Panzer außer Gefecht ,
vernichtete zwei feindliche Batterien und ein englisches
Bataillon , wobei es ihm gelang , 12 000 Mann , darunter

Offiziere bes Stabes der 9 . französischen Armee , gefangen zu
nehmen . Am Grabe dieses Offiziers , der sich durch v o r -

bildlichen Schneid und hervorragende Km -

licht auszeichnete , sprach sein früherer Bataillonskomman -

deur die Äblckiedsworte . In Anwesenheit des früheren
Divisionskommandeurs hes Gefallenen legten Generalleut¬
nant Sengen und Generalmajor Kun z e Kranze des

Führers und Obersten Befehlshabers der Wehrmacht und

des Oberbefehlshabers des Heeres , Generalfeldmarschall
v . B r a u ch i t s ch, nieder . , , , , . . .

Für die Reichsstudentenfuhrung ehrte $ r . Emeli n . der

Vertreter des Reichsstudenteniührers , den Gefallenen durch
einen Kranz und eine Ansprache .

Heldenhafter Widerstand in Ostafrika

Rom , 13 . Mai . ( Funkmeldung . ) Der italienisch « Wehr »

machtbericht vom Dienstag bat folgenden Wortlaut :

Das Sauötauartier der Wehrmacht gibt bekannt :

Untere Truppen haben bei der Durchführung der Be »

Übung der eroberten Gebiete östlich von Albanien Pec ,
Prizren . Tetovo , Bottivar unb Kieoo erreicht . In Griechen ,

land wurde die Besetzung des Epirus und der Landschaften
Akarnanien und Retolien zum Abschluß gebracht , wo

Millolungi und Levanto im Gols von Patras erreicht wurden .

In der Nacht zum 12 . Mai griffen Verbände von Kamvk -

slugzeugen des deutschen Fliegerkorps wichtige Ziel « der

Stützpunkte auf der Insel Malta mit sichtlichem Erfolg an .

In der Enrenaika lebhafte Tätigkeit italienischer
unb deutscher vorgeschobener Einheiten bei Sollum un »

^
Italienische und deutsche Luftwaffenverbände .

habe «

wiederholt die Stützpunkte von T o b r u k bombardiert . Ei «

Zerstörer wurde getroffen . Munitions - und Breuuftofflager
wurden in Braud geworfen .

In Ostafrika setzen unsere Truppen trotz der größte «

Schwierigkeiten ihren Heldenhaften Wi ^ rstand kort , beseelt

und angesporut durch die Tat und das Beispiel bes Herzogs

von Aosta .

Der OK ^ r . - Berichl von Henle

Berlin , 13 . Mai . ( Funkmeldung .) Das Oberkommando
der Wehrmacht gibt bekannt :

Unterseeboote versenkten in zähem , mehrtägigem
Angriff auf einen durch Zerstörer stark gesicherten Geleitzug
9 feindliche Handelsschiffe mlt z u s a m m e n
56 248 ART . Damit sind durch bie . Angriffe ber Uuter --

seebootwaffe aus diesem Geleitzug ., einschließlich per bereits

gemeldeten Erfolge , 13 feindliche öanbelsf (hMf . e
mit zusammen 76 248 BRT . versenkt worben . Sie
Luftwaffe bombarbierte in ber letzten Nacht mit guter Wir¬

kung Hafenstiibke in Süb - unb Sübosteuglaub .

Kampfflugzeuge versenkten am „
Tage vor ber

schottischen Ostküste ein Handelsschiff von 800 0 BRT . unb

in ber letzten Nackt ein kleines Kriegsschiff bet Landsend .
Durch Bombenwurf unb Beschuß , mit Bordwaffen wurden

außerdem zwei große Handelsschiffe und ein Vorposteuboot
schwer beschädigt .

In Nordafrika schollen Panzer des deutschen Afrika -

korvs bei Tobruk eine britische Batterie zusammen . Ört¬

liche Vorstöße britischer Panzer wurden abgewie,en . Bei

Sollum beiderseitige rege Svahtruvvtat,gleit . Deutsche

Kamps - und Sturzkampfflugzeuge bombardierten zusammen
mit Serbänben ber italienischen Luftwaffe Versorgung ->ein -

richtungen bes Feindes bei Tobruk . Im Hafen wurde ein

Schiff in Brand geworfen .

In der Sudabuckt und südlich ber Lnsel Kreta be -

Bäbigten deutsche Kampfflugzeuge mehrere Handelsschiffe
wer .

Auf ber Intel Malta griff bie deutsche Luftwaffe

kriegswichtige Anlagen , u . a . den «Flugplatz Lucca unb den

Hafen La Valetta , mit guter Wirkung an .

Der Feinb warf in bet letzten Nacht mit f ch w a ch e n

Kräften Bomben in West - uud Sübweftbeutschlanb .

Kette der Netzschwimmkörver die schwarz vom blauen Waller

abstehen . Die Sonne steht hoch am Simmel unb wir sind

ihren Strahlen rettungslos ausgesetzt . Ware nicht . der

fächelnde Wind , der einmal aus . dieser , bann aus tenet

Richtung kommt , man würbe es nicht aushalten . Gespannt

sehen wir den schnell wachsenden Tonnen entgegen die deut »

sich eine Lücke dicht unter Land erkennen lallen . Wir steuer «

in sie hinein , sind durch unb müllen nun abwarten was bi «

nächsten 100 . 200 ober mehr Meter bringen . Es gebt gut und

wir können annehmen , baß bei Grieche sich die Kosten einer

Minensperre hinter einer guten Netzsperre gespart bat . Lange

schon sind uns die hohen Berge der Insel Skiathos im Blick ,

selb . Graue Mallen , bie aus bem Meer steigen : wir erwarten

nichts besonderes von ihnen , höchstens , daß ein noch nickt von

dem Verlauf der Ereignille Unterrichteter unsere Flagg « a s

feindliche unter Feuer nimmt . Aber auch darüber werden wir

bald beruhigt . Nichts geschieht Wir steuern tne den Nord ,

und Südkurs beherrschenden Höhen an unb finden auch einen

Landeplatz mit weißem Sandstrand . . .
Der Erkundungstrupp gebt ins Beiboot wird an

Land abgesetzt , verschwinde ! in den Buschen unb erscheint auf
einer steil anfteiaenben L ' chtung . Wir warten an Bord auf
bie Rückkehr , nehmen bie Gelegenheit wahr au einem Bad
in den blauen Fluten . Nach Stunden kommt der Erkundungs «

trupp zurück , eine verlassene Batteriestell .ung , war bas Er »
aebnis . Also auch hier Hat bei Feind emgekben , daß bet
Widerstand zwecklos ift .

Wir lichten den Anker unb nehmen Kurs auf bie Stabt
Skiathos , bie sich hinter einer Bucht mit hohen Bergen ver »

birgt . Als wir mit „ halt Backbordruder " bie letzte Klippe
umtunben . schließen wir bie Augen vor bem blendenden Weiß ,
bas uns entgegenleuchtet . Weiße Häuser vorn Stranb bis z«
ben Höhen , dazwischen tiefgrüne Pinien unb hellere Plata »

nen . ein Hafen mit einer großen Anzahl von Masten . Wir
” weitern als beutsches Kriegsfahrzeug erkannt

hat sich an bem
. unb als wir näher »
tauen Blumen -

„ 5m Buben hat unsere Armee bie fei ab licken

Kräfte angegriffen . Kniete Luftwaffe hat Aufkla -

rungsflüge über ben feindlichen Stellungen unternommen .

Alle Flugzeuge sind zurückgekehrt . Einige englische Flug¬
zeuge haben heute früh 5 .30 Uhr unsere Stellungen über¬

flogen und haben , ohne Schaden zu verursachen , Bomben ab¬

geworfen . Ebenso hat ein feindliches Flugzeug bie Nord -

aimee überflogen unb Bomben abqeworfen , die ihr Ziel nicht

getroffen haben . Die Armee bes Stabes und bie Rational -

arme « arbeiten in der Wüste zusammen .

Vor einem Jahr
Hm 13 . Mai 1940

In Holland stießen unsere Truppen Bis Rotterdam
durch unb braunen weiter südlich über Breda gegen
bie Schelbe - Müudung vor , Rotterbain kapitulierte .

3n Belgien fiel Lüttich vollstänbig tn beutsche
Haub , der Turnhout - Kanal würbe überschritten .

Rorbostwärts Ramur tarn es zum ersten Male zu
einem Großangriff zwischen Panzerverbänden . Fran¬
zösische Panzerverbände , die bie beutfchen Panzer tn

• ihrem Vorbringen auf bie Sole - Stellung htnbern soll¬
ten , würben geschlagen unb zurückgeworseu .

Bei Sebau gelang es , ben Übergang über bie
Maas zu erzwingen .

Bei ber Kriegsmarine , im Mai 1941 . Di « Ereignille iag -

sich , nachdem wir als Prisenkommando tm Hafen von

los im Kraftwagen angekommen waren . Ein Tag Boots¬

musterung . ein Tag Truppentransporte und nun waren w r

kaum wieher im Dafen . ba wurde uns der nuftrag mtt

unserem als zuverlässigsten inzwischen bekannt geworbenen
M o t o r k u 11 e r an der Besetzung ber wichtigen die Zufahrt

zum Golf von Dolos heben )dienben Insel S fiat ho s teilzu¬

nehmen . Proviant unb Waller würben gefaßt , bei Motor

noch einmal überholt , ein erbeutetes Maschinengewehr am

Bug in Stellung gebracht , ehe die Besatzung an einige Stun¬

den Scklas denken konnte . Mit Sonnenaufgang ging es dann

in See , Drei Offiziere , drei Unteroffiziere und acht Mann

bildeten das Erkundungskommando . dem gleichzeitig der Auf¬

trag erteilt wurde , bei fehlender feindlicher Gegenwirkung die

Insel mit der gleichnamigen 5000 Einwohner zahlenden Stadt

für bie deutsche Wehrmacht in Besitz zu nehmen .

Wir fahren wieder in einen der prachtvollen Sonnenauf¬

gänge hinein , wie sie in den südlichen Breiten von allen deut¬

schen Soldaten als bas Herrlichste eines leben Tages be¬

zeichnet werden . Unser kleines Schiff mit , dem JODfeibigen
Glühkopfmotor stampft mit acht eeemeden 'Aber Stund « dem

35 Seemeilen entfernten Ziel entgegen . Wir halten Kurs

mitten durch den Golf . Rechts und links sehen wir die hohen

Berge der griechischen Küste Grau in Grau . Die Sonne hat

noch nicht genügend Leuchtkraft , um das wenige Grün zur

Wirkung zu bringen . Wir sitzen oder stehen an Deck , lallen uns

den milden Wind um die Nase fächeln und denken daran daß

einmal bie Zeit kommen wird , wo Hunderttausende Deutscher

beauemer ben Zauber biefer grandiosen Landschaft genießen
werden . Wir willen noch nicht , daß , wir einem besonders

schönen Platz an der griechischen Ostkuste entgegensteuern .
Zunächst interellieri uns bie von ben Griechen — gegen

wen wohl ? - gelegte Netzsverre , die wir in einigen

Stunden passieren müllen . Wir willen , noch nicht rote , roir

willen auch nicht , ob noch eine Minensperre hegt . Mr neh¬

men kurz vorher einen griechischen Lotsen an Bord ,
der die Garantie übernimmt , uns sicher durch,uhnngen .

Schon meilenweit sehen wir bie auf unb ab tanzende

von ben Engländern besetzt ist , eine an die Engländer gerich¬

tete Botschaft abgeworfen . Die irakische Flak hat zwei eng¬

lische Flugzeuge abgeschosien .

Der irakische Heeresbericht vom 12 . Mai Tautet :

So griffen mehrere Kampfflugzeuge die Werkgruov «
SloughTrading E st a t e . in der eine Anzahl wichtiger
Flugzeug - Rustungsberriebe zusammengefatzt ist , mit hervor¬
ragender Wirkung an . Trotz stärksten Abwehrfeuers gingen
bie Flugzeuge zum Tiefangriff über unb fetzten aus
50 bis 100 Meter Höbe eine Anzahl Volltreffer mitten tn
bie Werkhallen . Mehrere Fabrikgebäube bes Leichtmetall¬
werkes Slough stürzten unter ben Volltreffern bet schweren
Bomben zusammen , währenb starke Bränbe bas Zerstörungs¬
werk vollenbeten . , , .                   , ,

Das Leichtmetallwerk Slough ist bas z w eit größte
Werk in England unb Hauptlieferant von Motarteilen
für die Bristol - unb Armstron - Flugzeugwerke . Sein Ausfall
bildet für bie britische Flugzeuginbustri « einen empfind¬
lichen Verlust . .

In der vergangenen Nacht führte etn Angriff auf em
grobes Werk bei englischen Schroetinbufttie in
Middlesborough gleichfalls zu vollem Erfolg . Es
wurden Volltreffer tn Hochofenanlagen unb Stahl¬
werken beobachtet , durch bie zwei gewaltig « Flachenbrande
hetroorgetufen wurden .

DtwfnnbDtrfag : k .Sch-N-nbnq ' Ick» 8nd >6nufeTt <. roiesbabmet Cngblatt totesbafcee
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Berlin , 12 , Mai . Das S thro er gewicht der Angriffe
der heutigen Luftwaffe in der Nacht vom 11 . zum 12 . Mai

lag auf den britischen Flugplätzen , von denen aus
bie Flüge nach Deutschland unternommen werden .
45 Flugplätze wurden von diesen Angriffen erfaßt und teil¬

weise schwer getroffen . Die deutschen Flugzeuge
näherten sich ihren Zielen vielfach im Tiefflug , und warfen

ihre Bombett aus geringer Hobe ab . Diese überfall -

artigen Angriff « batten bedeutenden Erfolg , da in ber mond¬

hellen Nacht auf diese Weik auch die abgestellten und ge¬
tarnten Flugzeuge erkannt werden konnten .

Auf bem Flugplatz Griff iel d wurden 12 freistehende

offenbar für den Abflug bereite Flugzeuge zerstört , in

Boscombedown fünf Flugzeuge , auf anderen Matzen wurden

mehrer « Flugzeuge und Flugzeugboxen getroffen . Auf fast

allen Flugplätzen trafen Bomben tn Hallen , wo mehrfach

Brände und starke Explosionen heroorgerufen wurden .

Große Brände entstanden bejlmeteroetk auf den Flugplätzen
ffireter langmere und S t n t o n , wo Benzin - und

Munitionslager in Brand gerieten und unter großen und

anhaltenden Explosionserscheinungen ausbrannten .

Kühne Einzelaktionen
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Wiesbadener Nachrichten
Herde auf großer Fahrt

» Schafe rar Linken , int Freude dir winken "

Den Rabengrund durchwandern wir auf herrlichem
Wiesenpfad Die Luft ist so klar , so daß es scheint , als sei das
Jagdschloß Platte in einer Viertelstunde zu erreichen . Man
kann sich nicht sattsehen an dem frischgrünen Laub der Buchen ,
das gerade btei malerisch unterbrochen wird von dunklen
Tannenspitzen und dem ganz hellen Lätchengrün . Und säst
schwarz steigen die einzelnen Tannengruppen aus der Mitte
des Wiesengrunds . In einiger Entfernung eine friedlich
grasende Schafherde . „ Schafe zur Linken , tut Freud « dir
winken . sagt eine alte Überlieferung — und Freude kann
man täglich brauchen . Plötzlich großes Wettspringen der
Tiere . Der kleine Vach wird übersprungen , der die Wiese
vom Waldrand trennt und einer der beiden schwarzen
Echarerhunde steht dabei wie ein Befehlshaber bei einer
Übung , bis er als Letzter das Wasser überquert .

Unser Weg führt uns auswärts durch den Wald , der
Herde nach . Der warme Tiergeruch ist in der Luft zu spüren
und weckt in uns schöne Erinnerungen an Landleben und
Sommerfrische . Aus der Höbe , an dem Kreuzungsvunkt vieler
Waldweg « , steht die Herde plötzlich dicht vor uns . der Schäfer
ratlos in der Mitte , Es stellt sich heraus : „ Eine Schafherde
aus grober Fahrt !" Vierzehn Tage ist der Wanderschäfer
schon unterwegs , kommt aus der hohenEifel und hat den
Auftrag , die Herde nach R o 1 h e n b u r g ob der Tauber zu
führen . Keine Wegekarte ! Das Tagesprogramm steht auf
einem kleinen , abgerissenen Zettel — Rambach Naurod .
Niedernhausen . Eppstein . — Geschlafen wird im Freien und
leine „ Küche trägt er in winzigem Ruckkack auf dem Rücken .
Aber froh und braungebrannt ist dieser Mann und die Sehn¬
sucht packt uns . mit ihm weiterzuwandern , über Berg « , durch
Täler . Wälder und Wiesen . Nachdem wir die beiden treuen
Hunde gelabt und dem Schäfer den richtigen Weg zum Eold -
neintal gezeigt hatten , zog er mit frohem Grub seinem Ziel
entgegen . Laut blökend und bellend schlossen sich ihm die
Vierbeiner in bester Ordnung an zur Wanderung durch den
Maienwald . V . E .

Uhlandstraße
Nicht jede Straße wurde so besonnen , wie wir heute

rbre Häuser zählen : so beginnt die Uhlandstraße dem Adreß -
buch nach an der Tbeodorenstraße mit der Nummer 3 bzw . 6 .
Als man sie aber 1892 eröffnet hatte , ging Re von der
Schubertstrahe unweit der Frankfurter Straße aus . 1900
reichte Re brs zur Gustav - Freytag - Straße . damals war die
östliche Ecke an der Schubertstrahe noch unbebaut . 1910 wurde
dann die Uhlandstrahe bis zur Tbeodorenstrahe verlängert ,
wo Re unweit der Bierstadtei Strahe endet . Sie ist . mit zwei
Reihen Linden bepflanzt , eine stille Wohnstraße . Sie ver¬
dankt ihren Namen dem am 26 . Avril 1786 zu Tübingen
geborenen Dichter und Literatursorscher Ludwig llhland . Er
studierte in Tübingen anfangs die Rechte , in Paris das
deutsche Mittelalter und begrühte seinerzeit begeistert den
Befreiungskampf Preußens gegen den Korsen , konnte aber
als rheinbündischer Württemberger nicht an ihm teilnehmen .
1815 veröffentlichte er die erste Ausgabe seiner „ Gedichte "

,
die ibn als Vollender der besten Bestrebungen der jüngeren
Romantik kennzeichnen . Ihre stark « Wirkung verdanken
Uhlands Gedichte vor allem der tiefen , poetischen Erfassung
des Volkstümlichen . Seit 1816 zogen politische Kämpfe und
Forschungen Ubland immer mehr vom künstlerischen
Schaffen ab . 1819 wurde er Abgeordneter der Ständekammer
und 1829 Professor in Tübingen : er legt « dieses Amt jedoch
1832 nieder als ihm die Regierung den Urlaub zum Ein¬
tritt in die Ständekammer verweigern wollte . Nachdem er
1839 aus der Ständekammer ausgeschieden war . sah er 1848
in der Deutschen Nationalversammlung in Frankfurt . Er
starb , allseitig bochgeachtet , am 13 . November 1862 in seiner
Vaterstadt Tübingen .

Und nun nächstens zur V i k t o r i a st r a h e .

Solmsstrahe . Wir ergänzen : Prinz Albrecht zu
solms - Braunfels war von Avril 1891 bis zu seinem Tode
Zarmund des damals minderjährigen Fürsten Georg
friedlich zu Solms - Braunfels und liegt in der Fürstlichen
» ruft unter der Klosterkirche in Altenberg im Kreis Wetzlar
begraben .

— Die Kosten ffir das Studium betragen heute , wie die
„ Deutsche Medizinische Wochenschrift " einer Zusammen¬
stellung des „ Deutschen Hochschulführers 1941 “ entnimmt ,
durchschnittlich für ein Semester der Geisteswissenschaften
160 bis 180 RÄ , der Medizin und Naturwissenschaften 200
bis 250 . der Technik 180 bis 200 RM . Dazu kommen die
Nebenkosten für Bücher , Zeichenmaterial , Chemikalien , Elas -
lachen und Instrumente mit 30 bis 100 RM . Für Wohnung
und Lebensunterhalt werden monatlich ohne Benutzung der
studentischen Einrichtungen 120 bis 130 RM . bei Ausnutzung
aller sozialen studentischen Einrichtungen 65 bis 90 RM als
erforderlich angesehen . Bei der Berechnung der Eeiamtkosten
des Studiums muh auch die verlängerte Vorbereitungszeit
in einigen akademischen Berufen als Referendar . Praktikant
und Assistenz berücksschtigt werden .

Einen Toten vorgeschoben
Wer ausländisch « Sender hört , handelt ehrlos

Bei der Durchsicht von gesammeltem Altmaterial wurde
ein Attendeckel gefunden , in dem Rch genaue Aufzeichnungen
über Sendezeiten sowie Nachrichten ausländischer Sender be¬
fanden . Der Schreiber dieser Auszeichnungen wurde ermittelt
und hatte sich nun wegen Verbrechens nach der Verordnung
über auherordentliche Rundfunkmahnabmen vom 1 . Septem¬
ber 1939 vor dem Sondergericht , das in W i e s b a d e n
tagte , zu verantworten . Der Angeklagte , der in der Ver¬
nehmung zugab , ausländische Sender gehört zu haben ,
widerrief sein Geständnis und gab in der Verhandlung zu .
nur in drei Fällen ausländisch « Sender gehört zu haben ,
aber nicht mit Absicht : die Sender seien beim Einstellen
seines Rundfunkgerätes ausgetreten . Einen Teil der schrift¬
lich niedergelegten Rachrichten will er von dritten Personen
gehört haben Auf Befragen des Vorsitzenden , wer die Ver¬
breiter der Nachrichten gewesen seien , gab er den Namen
eines Mannes an . der bereits 1938 verstorben ist . Die Auf¬
zeichnungen will der Angeklagte nicht zum Zwecke der
Weiterverbreitung niedergelegt haben , sondern um ssch nach
Beendigung des Krieges schriftstellerisch zu betätigen . Da er
seiner ganzen Einstellung nach den heutigen Staat verneint ,
in Besatzungszeiten nachweislich mit den Separatisten lieb¬
äugelte und ent Verfahren wegen Spionage gegen ibn ein¬
geleitet war , erhielt er unter Freisprechung von der An¬
klage . Nachrichten ausländischer Sender weiterverbreitet zu
haben , wegen Abhörens feindlicher Sender eine
Zuchthausstrafe von zwei Jahren . Die erlitten « Unter -
fttchungshaft wurde ihm auf die Strafe nicht angerechnet .
Wegen seines ehrlosen Verhaltens erkannte das Gericht
außerdem auf drei Jahre Ehrverlust .

— Hohes Alter . Frau I . R a s e I . geb . Schäfer . Borck -
strahe 33 . 3 . vollendete am Montag ihren 80 . Geburtstag .
— Heute feiert Herr Friedrich Schineißing Wieland -
strahe 27 . in geistiger und körperlicher Frische seinen 70 . Ge¬
burtstag und ist noch regelmähig in unermüdlicher Tätigkeit
ans seinem Arbeitsplatz .

— Eine Kränter - Lehrwanderführnng werden Agnes
Olivia Klein und Paula Ulfert am Freitag 16 . Mai ,
leiten . Es kann ssch jeder Volksgenosse beteiligen Treffpunkt
15 Uhr an der Autobushaltestelle Mozartstraße . Messer .
Korb . Papier . Bleistift Rnb mitzubringen . Am Mittwoch wird
von ihnen eine Führung mr die Führerinnen - Haushaltungs -
schule des BDM . durchgeführt .

Unssee Modemitorbeiterin berichtet ;

Kinderleichte Handarbeiten
Durch Verwendung einfacher harmonischer Formen ist die

heutige Kinderkleidung fast zeitlos , und es lohnt schon , wenn
Mütter selbst schneidern , sie mit Lust und Liebe auszustatten ,
denn alles läßt Rch später noch vererben .

Stets soll man Breite Nähte und Ränder einkalkulieren .
Die Kittelchen für Buben und Mädels mit Stehkragen ,
kleinen Umlegekragen , oder rundem Ausschnitt gearbeitet ,
gelten fast bis zum schulpflichtigen Alter . Für Ältere bleiben
ßKliJJAWj * ! ? ------- -----

Hängekleider ober Trägerholen beliebt , die aus billigem
Waschstoss ebenso hübsch Rnb wie aus Resten herberer Ge¬
webe . Wichtig für alle drei Arten bleibt die Verzierung .
Man kann ganz einfache , käufliche Farbenlitze aufnäben und
die Bogenzwischenräume mit selbsterdachten Mustern be -

Harte Worte
Der „ Bürokrat " auf dem Aussterbeetat .

Viele Volksgenossen Rnb sogleich mit einem barten Ur¬
teil bei der Hand , wenn einmal einer ihrer , manchmal aus¬
gefallenen Wünsche der Ablehnung verfällt . Wenn es sich
dabei um eine Behörde handelt , die den ablehnenden Be¬
scheid erläßt , dann heißt es gleich : „ Bürokratie "

. Man macht
sich wenig oder gar keine Gedanken darüber , daß in einer so
großen Gemeinschaft , wie Re unser Volk darstellt , nur nach den
Bestimmungen des Gesetzes gehandelt werden kann , wobei dem
einzelnen Verantwortlichen natürlich noch genügend Spiel¬
raum gegeben ist , seine Entscheidung im Interesse des Dalks -
ganzen zu fällen . Reichsleiter F i e h l e r hat auf der Reichs -

arbeitstagunA des Hauptamtes für Kommunalpolitik in
Straßburg kürzlich folgendes gesagt : ..Der Nationalsozialis¬
mus bat sich eindeutig gegen jede blutleere volksfremde ,
zentralistische Bürokratie und für eine volksnahe bodenoer -
bundene Verwaltung entschieden welche die im deutschen
Volk wie sonst nirgendswo vorhandenen schöpferischen Kräfte
der engeren Heimat für die Gesamtheit nutzbar macht “

Diese Worte sind seit langem Richtschnur des national¬
sozialistischem Beamten . Der Begriff des „ Bürokraten " ist
vielleicht noch nicht ganz in Vergessenveit ge ' oten . aber seine
Vertreter stehen auf dem Aussterbeetat . Die Zahl derer je¬
doch , die mit dem Wort ..Bürokraten " noch immer glauben ,
herumwerfen zu können , bedarf noch dringend der Minde¬
rung . Denkt an das Volksganze , auch wenn euch ein ab¬
lehnender Bescheid vielleicht unklar erscheinen sollte . Seredit
wird er bestimmt sein . i>.

— Aus dem alten Wiesbaden . Das ..Wiesbadener
Tagblatt

" vom 15 . Mai 1861 brachte unter der Überschrift
„ Billiger Wunsch , oder vielmehr Rechtsanspruch "

, nach¬
stehendes Eingesandt : „ Im Interesse aller biestger Garten¬
besitzer wäre es sehr zu wünschen , daß die oberste Schulbe¬
hörde hiesiger Stadt allen Lehrern sämmtlicher öffentlichen
Schulen in derselben , einmal die gemessene Auslage machte ,
der Schuljugend ernste Warnungen und strenge Befehle zu
ertheilen . in Bezug auf die muth - und böswilligen , wahr¬
haft empörenden Beraubungen und Verwüstungen , welche
die Gartenbesitzer ssch in ihrem Eigenthum an Stauden .
Pflanzen und Blumen , aller Polizeiaufsicht zum Trotz , ge¬
fallen lassen müssen . Zum mindesten sollten doch die Herren
Lehrer Ein für Allemal das Bringen von Gartengewächsen
in die Botanikstunde streng untersagen , da solche in den
meisten Fällen heimlich gestohlen oder frech öffentlich geraubt
sind . Die Geduld und Lanamutb der Gartenbesitzer wird
hier wirklich bis aufs Aeußerste geschraubt und selbige
dürften doch wohl eben so gut als andere ehrliche Menfchen
den Schutz des Staates , dem auch Re ihre Steuern entrichten ,
in Anspruch nehmen .

" — Uns dünkt , daß dieser Stoßseufzer
eines Gärtners vor 80 Jahren auch heute noch für die , die
es angeht , ganz lesenswert sein dürfte .

sticken . Bedruckte Stoffe gewinnen durch Aufsteppen farbiger
Bänder . Liegt der Stoff beim Zuschneiden fadengerade , so
sollte man als Randbordüre das Durchziehen verschiedener
Fäden probieren , das noch schneller schafft als Sticken Es
werden dazu je zwei nebeneinanderliegende Eewebefäden am
linken Rand gelockert , ein doppelter anderer Faden angeknotet
und beim Nach -Rechts -Rausziehen der Eewebefäden die
Schmuckfäden eingezogen .

Zum Verdecken von Ansatznähten hat sich der Kettenstich
bewährt , den man noch mit enter zweiten Farbe durchstechen
und umwickeln tarnt . Geometrische Muster lassen ssch mit dem
Webstich überraschend schnell Herstellen , zu dem man in regel¬
mäßigen Abständen farbige Stickfäden ein - und anssticht .
Immer wirkungsvoll bleiben bunte Kreuzstiche , die man auch
gerne in Schleierstoffen und auszählbaren Geweben über
HMsaumen ausführt . Erinnert sei an Hohlsäum « aller Art
in Verbindung mit Pünktchenstickerei , die ssch ganz besonders
m Verzierung der Kleidung kleinerer Kinder eignet . Bei
Verwendung von Stoffresten aus älteren Sommerfieibent
der Mutter ober Hellen Sommerjacken der Väter ist oft das
Verbinden zweier Stoffstücke ohne Nath , mit Hilfe von hand¬
gearbeiteten . rarbigen Schlingstichen erwünscht . Es entstehen
relzenbe Ziersttcharten , wenn man bie mittels Schlingstichen
veriauberten Stoftranber mit einem anbersfarbenen waage¬
rechten Schlingsttch verdürbet ober Spann - , Ketten - und Platt -
sttche dazu nimmt . mH .

Auf dem Weg zur deutschen Mode

Wer die Ziele des Modeausschusses bet Reichshandwerks -
mbrung berichtet Dr . Bretzler im „ Deutschen Handwerk "

.
Urch die Arbeit des Ausschusses soll eine deutsche Mode ge »
waffen werden , die frei von ausländischen Einflüssen in jeder
Hinsicht deutschem Geschmack und deutscher Kultur gerecht
wird . Diese Mode soll auch für die berufstätige Frau erreich -
bar fern . Das deutsche Volk soll damit das bestangezogene
Volk unter allen Kulturstaaten werden . Eine weitere Auf¬
gabe des Ausschusses ergibt Rch aus der Zusammenfassung
aller am Modeschaffen beteiligten Handwerkszweise . nämlich
bie gegenselttae Abstimmung aller fachlichen Teilgebiete auf
eine tn Rch abgerundete modische Kultur , beispielsweise bie
Ab 'trmmung von Kleid . Frisur unb Hut , von Kleib , Pelz usw .
-Begabte Kräfte werden besonders gefördert . Für die Aus -
fuhr werden geeignete Firmen zusammengefaßt . Der Mode -
ausschuß wird nach dem Kriege im Frühjahr unb im Herbst
große Monschau en unb . Ausstellungen veranstalten , die Rch
nach dmn Willen des Reichshandwerksmeisters zu erstklassigen
gesellichaftlichen Ereignissen entwickeln sollen .

Dienstag Verdunkelung von 21 .03 — 5 .43 Uhr

» Max Dauthendey , ein deutscher Dichter
und Lveltwanderer "

Eine Feierstunde für den fränkischen Dichter , der uns gerade
auch ij , diesen lagen wieder viel zu geben hat , veranstaltete im
kleinen Kurhaussaal der durch eine Reihe ähnlicher wertvoller
Abende bereits wohlbekannte Wilhelm Locks . Mar Dauthendey .
ein Sohn Würzburgs , begnadeter Sänget und Fabulieret , trug in
sich den Zwiespalt von Fernesehnsuckt und Heimatverwurzelung .
Stürmischer Drang seines jungen Künstlertums trieb ihn in die
Welt hinaus , und wie er den ewigen Zauber deutscher Landschaft
besang , wuchsen aus dem Erlebnis der Fremde seine astatischen
und japanischen Novellen . Der Beginn des Weltkrieges traf ibn
auf der Fahrt in die Südsee , auf Java wurde er festgehalten ' in
farbiger Üppigkeit der Tropen - verzehrte ihn Heimweh nach dem
deutschen Frühling , nach her geliebten Frau . Noch vor Kriegsende
starb er , nicht viel über fünfzigjährig , an seiner Heimatsehnsucht
verglühend . Mit einsührenden Worten gab Wilhelm Locks ver¬
ständnisvollen Abriß dieses tragisch umschatteten Dichterlebens .
Als Weltwanderer blieb Dauthendey doch stets ein glühender
Patriot , aufs stärkste am Schicksalskampf seines Balkes anteil¬
nehmend . Die bunt « Welt des Südens war ihm schmachvolle Ver¬
bannung , während stärker als „SBaffen , Pulver ' und Erz

" das
„ deutsche , pslichlheitze Herz " sein ichwerstes Ringen bestand . Sein
Las kehrt heute wieder in den fern bet Heimat , übet See weilen ,
den Ausländsdeutschen . Such van seiner Sängeskunst , seiner
schlichten und dach eigenwillig farbigen Art wußte Lacks treffend
zu sprechen , indem et ihn zwar nicht so formvollendet wie Rilke
oder Stefan George bezeichnete , dafyr aber ursprünglicher und
volkstümlicher . Dauthendeys Dichtung kam in seingewählten
Proben danach durch Gerhard E e t « l e t ( vom Wütttembetgifchen
Staatstheater Stuttgart ) zum Vortrag . Der ausgezeichnete
Sprecher bot Verse aus den Heimwehliedern und aus dem reiz -
vollen „Lusangärtlein

" mit seiner romantischen Innigkeit und
zuweilen auch aufklinaenden neckischen Schelmerei . Sie unge¬
künstelte , einfühlsame Wiedergabe kam den Dichtungen sehr zu¬
statten . Noch eindrucksvoller bewährte stch die an Schattierungen
reiche Bortragskunst , das volltönende , dunkel timbrierte Organ des
Sprechers mit der phantastevoll die Welt des Fernen Ostens

Schwärenden Legende ( aus den japanischen Liebesgeschichten „Die
t Gestchter am Biwasee

"
) „Den Rachtregen regnen

* Mannheimer Nationaltheater : Robert Kleinert als Cavour .
Trotzdem wir vor dem Ende der Spielzeit stehen , Rnb noch einige
Uraufführungen vorgesehen . Als erste hörten wir das vieraktige
Schauspiel .Der Etas Cavour " von Domenico I u m i a t i .
Am Brennpunkt dieser zielbewußten , klaren und fesselnd
geführten dramatischen Arbeit steht Graf von Cavour , der es als
feine höchste Aufgabe betrachtete , sein zerrüttetes Vaterland wieder
zusammenzuschmieden , alle Ungerechtigkeiten auszurotten und so
leinen $ oIt5genoRen wieder Ruhe , Frieden und Glück zu geben .
Graf Cavour ist ein Mensch der . Tat . Unverdrossen und allen
Hemmnissen zum Trotz , steuert er unbeugsam aber auch mit klugem
Bedacht dem hohen Ziele zu . Tumiati hat ihm ein literarisches
Denkmal gesetzt . Es war ihm vor allem darum zu tun , die poli¬
tischen Hindernisse aufzuzeigen , die Cavour bei den fünf Groß ,
möchten überwand . Und so sind diese vier Akte gefüllt mit
Dialogen in Diplomatenkreisen , die an Klarheit , Schärfe , Geist ,
mitunter aber auch an beißendem Spott nichts zu wünschen übrig
lassen . Die Gestalten stnd knapp , aber sehr scharf gezeichnet, das
Ganze überlegen und klug aufgebaut , voll Geist und zeitgemäßer
Gedanken , dazu erfüllt mit starkem rhythmischem Gefühl . Die
Aufführung , für die Intendant Brandenburg verantwortlich
zeichnete , hatte Fluß , Farbe und Stil . Aus dem tadellos zu -
fammengefpielten Ensemble strebten heraus : Ria Roses Gräfin
von Castiglione , Robett K l e i n e r t s Cavour und Walter
Kieslers Walewski . Der anwesende Autor konnte stch oft zeigen ,

M . Thumann .

hören in Karasaki "
. Das ist eine Erzählung von bet hauch¬

zarten Farbigkeit japanischer Ayuarelle , künbend von tiefer Ver¬
senkung in die Seele fremden Volkstums , voll romantischem
Stimmungszauber und auch dem wehrhaften Geist der stolze
Heldentradition vererbenden Samurais . Wilhelm Locks , von
Haufe aus Musiker , hat zu Meter Prosadichtung eine fein ,
empfundene , Stimmung unb Schicksal illustrierende melo¬
dramatische Untermalung geschaffen , in der singendes Plätschern
des Regens als eine Vergangenheit unb Zukunft oerMnbenbet
Liebeszauber bas Grundmotiv gibt . Der Stil der Novelle läßt
solche Verbindung mit Musik durchaus organisch wirken , und der
Vortrag als Melodram ( mit Locks als sicher nüancierenbem Be¬
gleiter am Flügel ) wurde Höhepunkt des Abends . Für den wohl
noch immer zu wenig bekannten Dichter Dauthendey war die
Feierstunde eine würdige Ehrung , und stark gepackt leisteten bie
zahlreichen Hörer Gefolgschaft , um den Ausführenden mit herz ,
lichem , verdientem Beifall ihren Dank abzustatten .

Heinrich Leis .

* Erfolgreicher Wiesbadener Künstler auswärts . Karl
Albrecht 6 t r e i b von der Wiener Volksoper konnte kürzlich auf
einer Gastspielreise , die ihn u . a an das Landestheater
Meiningen und zur Eröffnung der Maifestspiele an das Badische
Staatstheater Karlsruhe führte , bet Publikum und Presse als
Pedro in „Tiefland

"
, als Stolzing in den „ Meistersingern

" und
als Sende in der reichsdeutschen Uraufführung der italienifchen
Oper „Sonata “ von Gaspare Seubert Erfolge erringen , bie in
folgenben , Zeitungsstimmen entnommenen Sätzen , einen schönen
Wioerklang fanben . So urteilt eine Meininger Zeitung über
feinen Pebro u. cu : „eine große unb wohlklingende Tenorstimme ,
die in jeder Lage sicher fitzt und die auch bie Steigerung des Aus¬
drucks ohne ein Zeichen der Ermüdung überwindet " — Ähnlich
äußert sich eine Karlsruher Zeitung über Karl Albrecht Streibe
Stolzing unb preist ihn „als in jeder Hinsicht glücklich unb über¬
zeugend gestaltet . Eine wohlbedachte Darstellung verband sich
hier mit dem gutgeleiteten heldisch - jugendlich gefärbten Tenor .
öein Leucio wurde ebenfalls gerühmt : „Dem erzitalientschen
Opernsänger kam er am nächsten . . in einer anderen Be¬
sprechung wieder heißt es : „ Als Leucio fetzte sich Karl Albrecht
Streib mit seinem wohlfundierten Heldentenor siegreich über das
Orchester durch . .

Vorbeugen ist besser als heilen
Deshalb sollte ein jeder die Forderung nach richtiger Zahn¬
pflege immer erfüllen , denn er spatt sich dadurch Zeit , Geld
unb Schmerzen unb erhält sich gesunde und schöne Zähne .
Zur richttgen Zahnpflege gehött außer der täglichen , gewissen¬
haften Reinigung der Zähne mit Zahnpaste und Bürste eine
vernünftige Ernährung , gründliches Kauen und die regel¬
mäßige Überwachung der Zähne , sshlorodont weist den Weq
zur richtigen Zahnpflege
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Der Wehimaditbeamte wrgl für das Wehl des Soldaten
Besuch bei einem Lehrgang für Ergiinzungsbeamts im Wehrkreis XII

Der Werdegang des xriegsverwaltungs -

inspektors
Die Welt bewundert — meist neiderfüllt — die Organi¬

sationsgabe des deutschen Menschen Auch heute wissen unsere
Feinde . daß die Fähigkeit des Deutschen , gut zu organisieren ,
mit eine öauvtvoraussetzung für das Gelingen unserer
Kriegsmaßnahmen ist . Organisieren bedeutet sinnvolles

?
! l a n e n , im großen wie im kleinen Jede unüberlegte Hand -
ung und jedes Versagen der ausführenden Stellen einer

großen organisatorischen Idee schließt die Möglichkeit eines
Mißerfolges in sich . Auch hinter dem siegreichen Vorwärts¬
stürmen der deutschen Kriegsmaschine steht , angekurbelt und
getragen durch die Genialität des Führers , eine Organiiatton
in der Heimat wie an der Front , die dem deutschen Soldaten
alles das in die Hand gibt , was er braucht ^ um den Gegner
vernichtend zu schlagen . Die Truvve weiß , daß sie sich auf diese
Organisation verlassen kann , der Außenstehende ahnt sie
wohl , weiß jedoch meist wenig von ihr . Das ist zu verstehen ,
denn eine Organisation ist ia nie Selbstzweck .

Wir sind in den acht Jahren nationalsozialistischer Volks -
führung Zeuge einer gewaltigen Aufrüstung geworden . Neue
Regimenter . Divisionen Armeen sind entstanden , ein Mil¬
lionenheer steht dem Gegner der Neuordnung Europas gegen¬
über . Jeder Soldat trägt seine Waffe , besitzt seine Aus¬
rüstung . empfängt seine Verpflegung und seinen Wehrsold .

Auimerksam lauschen die Lehrgangsteilnehmer den
Darstellungen des Lehrers

MM
'
l

<

Daß sich diese Versorgungsarbeit bis ins letzte reibungslos
abwickelt , dafür sorgt die Heeresverwaltung , in den Korvs -

bezirkcn die Wehrkreisverwaltung und schließlich bei den
Truppenteilen der Zahlmeister . Wehrmachtbeamte also , denen
die verantwortungsvolle Aufgabe übertragen ist dem Sol¬
daten alles das zu geben , was er zum kämpferischen Einsatz
braucht , was ihm auch persönlich zukommt .

Die Beamten des Heeres , die diesen verantwortungs¬
vollen Dienst leisten , sind alle selbst Soldaten , gewesen . Sie
haben von der Pike auf gedient , sind später hinubergewechselt
in die Verwaltung , um hier zu ihrem Teil an der Erhaltung
der Schlagkraft der Truppe mitzuwirken . Diese Tätigkeit

setzt — das dürfte auch ledem Volksgenossen einleuchten —

Wissen . Können und Erfahrung voraus . Zu dem friedens -

mäßigen Stammpersonal der Wehrmachtverwaltung Nnd
während des Krieges zahlreiche Beamten getreten , die nur
a . K .. d . 6 . auf Kriegsdauer , als K r i e g s v e r w a I -

tungsinspektoren Dienst tun . Die Schulung dieses
Beamtenkorps wird systematisch durchgeführt . und wir batten
dieser Tage Gelegenheit , einen Lehrgang für Ergän¬
zung s b e a m t e bei der Wehrkreisverwaltung , XII zu be¬
suchen . In einem idyllisch gelegenen Badeort im Taunus wer¬
den diese Lehrgänge durchgeführt . Hier ist das richtige Plätz¬
chen . an dem die Anwärter für die Lambabn des Kriegs -

verwaltungsinspektors ihre Schulung und Ausbildung er¬
fahren . Abgeschieden vom Lärm der Großstadt , in einer der

schönsten Lagen unseres Taunusgebirges verbringen hier , die
Äcänner . die R6 bereits als Soldaten an der thront bewahrt
haben und auch die geistigen Voraussetzung aus ihrem
früheren Zivilberuf mitbringen , einig « Wochen ernster
Arbeit , die sie hinsühren soll zur Übernahme eines Amtes
in der Verwaltung oder bei der Truvve . das von dem ein¬
zelnen mehr verlangt als nur die Ausführung eines Be¬
fehles . das von jedem einzelnen ein hohes . Maß an Können ,
an Einfühlungsvermögen und an Wissen fordert . Denn hier
ist die letzte Stelle , bei der die wohlüberlegte Planung einer
großzügigen Organisation Schiffbruch erleiden , konnte , wenn
nicht olle Voraussetzungen dafür gegeben roaren . daß nur
folche Männer diese Plätze einnehmen , die alle Voraussetzun¬
gen für eine zuverlässig « und erfolgreiche Arbeit mitbringen

Wir sagten schon , daß die Lehrgangsteilnehmer Soldaten
sind , die sich im Frontdienst bewährt, , haben und zumindest
die Fähigkeit haben müllen . Unteroffizierdienste zu leisten .
Sie kommen aus allen Teilen Europas , wo heute unsere Wehr¬
macht steht , zuerst einmal zu vierzehntagigen Einwer -

sungslebrgängen zusammen In diesen vierzehn Tagen
wird es sich erweisen , wer die Grundvoraussetzungen mrt -

bringt . um dem weiteren Äusbildungslehrgang der sich auf
rund drei Monate erstreckt , folgen kann . Hier scheidet sich be¬
reits . wissensmüßig wie charakterlich betrachtet dre erste
Spreu vom Weizen , denn nicht jeder , der den guten Willen
mitbringt , wird auch in der Lage sein , den Anforderungen
der Ausbildung gerecht zu werden . Was wird in dem Lehr¬
gang alles gelehrt ? Wir wollen , nachfolgend den Aufgaben¬
kreis stichwortartig umreißen , über den der Beamte der
Heeresverwaltung Bescheid willen muß : allgemeine Organi¬
sation der Heeresverwaltung . Aufbau und Aufgaben einer
Wehrkreisverwaltung , einer Heeresstandortverwaltung , eines
Verpflegungsamtes usw . . Organisation des Heeresunter -

kunfts - und - bauwesens . Kriegsgefan .genenbetreuung , Laza¬
rettwesen . Derbrauchsmittel - und Geratewirtschaft . Aufgaben¬
gebiet des Bereichsverwalters . Reichsleistungsgesetz Haus¬
halt - . Kallen - und Abrechnungswesen . Demobilmachungs¬
bestimmungen . Bekleidung und Ausrüstung . Verpflegung tm
Frieden und im Krieg , beim Ersatz - und Feldheer . JB.eäW
scheinwesen Warenkunde . Nachschuborganisation . Kuchen¬
wirtschaft Feldküche Friedensgebiihrnille . Wehrsold . Kriegs¬
besoldung usw Reise - und Umzugskosten allgemeine Für¬
sorge und Heilfürsoge . Uniformen und Abzeichen . Schrnt -

und Geschäftsverkehr . Angestellten - und Arbelterangelegen -

beiten . Heirats - und Urlaubsbestimmungen ., bürgerliches
Recht . Strafrecht und Beamtenrecht , geschichtliche und welt¬

anschauliche Schulung . Es ist also ein sehr umfangreiches
Wissensgebiet , das in den Lehrgängen in wöchentlich 30stund .
Unterricht behandelt wird Die Lehrkräfte . , die aus der
Praxis kommen , vermitteln den „ Schülern etn Willen , das
wiederum zur Praxis hinführt . Voraussetzung für eine erfolg -

Aus ihren Aufenthaltsräumen haben die KVJ .- Anwärter

einen herrlichen Blick über Tal und Hohen
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reiche Teilnahme an den Lehrgängen muß auch kein . daß die

Lehrgangsteilnehmer bereits aus ihrem Zivilberuf em

Erundwillen mitbringen . auf dem Re aufbauen tonnen Wir

hören von dem Leiter des Lehrganges , einem bewahrten

Stabszahlmeister , daß die Schuler Rch meist aus folgenden

Zivilberufen zusammensetzen : Juristen . Volkswirte Studlen -

räte . Pfarrer . Studenten . Wirtschaftsprüfer Beamten Kauf¬

leute . Politische Leiter . RAD .- und SA .- Fuhrer . Bürger¬

meister . Betriebsführer . Angestellte u . a .

Wird ein 14tägiger Einweisungslehrgang erfolgreich ab¬

solviert . so kommt der Lehrgangsteilnehmer zum vrakttschen
Dienst zur Truvve zurück . Hier wird er von Verwaltungs¬
beamten . bzw . von den Zahlmeistern der Truppe mit der

Sraxis vertraut gemacht , um dann noch einmal zum
ch l u ß l e b r g a n g . der 4 Wochen dauert , aus die „ Schul¬

bank " zurückzukehren , wobei die vorerwähnten Themen , noch
einmal in gründlicherer Form behandelt werden , nachdem
bereits im Unterricht eine Abzweigung in den Zahlmeister - ,
Unterkunfts - . bzw . Bervflegungsdienst vorgenommen worden
ist . Hundert « von Anwärtern sind bereits in derartigen Lehr¬
gängen ausgebildet worden . .

Bei einem zahlenmäßig sehr gelingen Einsatz von Lehr¬
kräften ist damit eine ansehnliche Leistung erzielt worden .
Nach erfolgreicher Abschlußprüfung wird der Lebrgangsteil -
nebmer zum Kriegsverwaltun g s i n svektor er¬
nannt . Er bat dann die Möalickkeit , nach Bewahrung . Zahl¬
meister des Beiirlaubtenstandes zu werden und damit m das
Beamtenkorps d . B . einzurücken . Er träat nunmehr den Rock
des Soldaten im Offiziersrang und leistet als Wehrmacht¬
beamter eine verantwortungsvolle Aufgabe .

Wir schrieben einleitend über den „ Wert jeder Organisa¬
tion . Sie muß , um wirksam sein zu können , mit lebendigem
Geist erfüllt sein . Wer unter den Soldaten die Kraft in sich
spürt , als Mehrmachtbeamter seine Pflicht zu erfüllen der
sollte nicht zögern . Rch zu einem Lehrgang zu melden . . Das
Wissensgebiet . das er beherrschen lernen muß . ist groß und
auch nach bestandener Abschlußprüfung wird er immer weiter
an Rch arbeiten muffen : aber er bat auch das stolze Bewunt -

sein . sein ganzes Willen und Können einzuseben für das
Wobl seiner Kameraden , für die Erhaltung und stetige
Festigung der Schlagkraft der deutschen Wehrmacht , die der
Führer zur besten der Welt geformt bat . Im Geiste des
Führers zu arbeiten , seine Ideen zu verwirklichen , in die
schönste Aufgabe , die dem Wehrmachtbeamten gestellt itt .

Willi Pemvel .

— Wir gedenken am 13 . Mai : der 1717 tn Wien ge¬
borenen Kaiserin Maria Theresia . Re starb daselbst
im Jahre 1780 . Durch drei Kriege hindurch meisterte Re ,
nachdem Re am 20 . 10 . 1740 Kaiserin gemotben war , die m
überfülle auftauchenden Schwierigkeiten . Sie forderte die
volkliche und kulturelle Sendung des Deutschtums tm Sud¬
osten durch Ansiedlungen deutscher Bauern tn Ungarn und
in der Bukowina sowie durch die Gründung von Schulen
und Erziehungsanstalten . Bon ihren 16 Kindern , Re war
mit Franz Stephan v . Lothringen verheiratet , überlebten Re
zehn . — 1930 starb in Lvsacker bei Oslo der 1861 zu Store -

Fröen bei Oslo gebotene Polarforscher und Politiker
Fridtjof Nansen , der 1888 mit Hundeschlitten als erster
Grönland vom Osten nach Westen durchauerte und 189 .3— 93
auf der „ Fram " im nördlichen Polarmeer bis zum 86 Breiten¬
grad vordrang . — 1933 starb in St . Georgen bet Wildau tn
Steiermark der Dichter Paul Ernst , geboren 1866 tn
Elhingetode ( Harz ) als Sohn eines Bergmannes . Er
studierte in Berlin zunächst Theologie , dann Philosophie ,
promovierte zum Dr . vhil .. schloß sich der Arbeiterbewegung
an und betätigte sich als Journalist . 1896 trat er aus der
Sozialdemokratischen Partei aus und lebte nach kurzem
Aufenthalt in Weimar als Dramaturg in Düsseldorf . Später
bewirtschaftete er sieben Jahre lang ein Gut in Oberbayern .
Sein erstes Buch „ Secks Geschickten " erschien 1900 . — ,1939
wurde in München das Haus des „ Deutschen Rechts eröffnet
— 1940 sind Dinanl . Givet und Sedan in deutscher Hand .
Rotterdam und Den Hang haben kapituliert , »rranzollsche .
englische und belgische Streitkräfte wurden auf die Dyle -
stellung zurückgeworfen .

— Der Bund Deutscher Osten ( Oft - und Westvreutzen ) ,
Ortsgruppe Wiesbaden , beRdjtigte unter Führung von
Landsmann D o l k m a n n Mainzer Sebensmnrbtafetten .
Anschließend trafen Rch die Teilnehmer an der Besichtigung
zur monatlichen Hauptversammlung , die von dem stellver¬
tretenden Vorsitzenden . Oberstleutnant a . D . Hintze , ge¬
leitet wurde . Gedichte . Erzählungen und Lieder , bei deren
Vortrag sich die Landsleute W e ft f a b I und Eolonsky
besonders hervortaten , verschönten die Stunden .

— Goldene Hochzeit feiern am heutigen Dienstag die
Eheleute . Friedrich S t e 11 e r und Frau Bertha geborene
Klella . Große Burgftraße 14 . Wir gratulieren herzlick !

— Unfälle . Am Kaife " Wilhelm -Ring fiel ein Knabe
mit seinem Roller und zog sich blutende Kopfwunden zu —
In der Nähe des Nerobergs fiel eine Spaziergängerin so
unglücklich über ein « Wurzel daß sie llck den linken Fuß
verstauchte .

— Wiesbadener Künstler im Rundfunk . . Ewald Böh¬
mer vom Deutschen Theater wirkt in der Reichssendung am
14 . d . M . „ Singendes , klingendes Frankfurt " mit .

WS - s
• Soyet - - Arzneimittel entstehen in syste¬

matischer wissenschaftlicher Arbeit .

Die Herstellung wird dauernd sorgfäl -

tigst überwacht . Das Kreuz

..... bürgt dafür , daß bei der Herstellung
von » Sayet * - Arzneimitteln das Höchst -

( BAYERl maß an Verantwortung beachtet wird

\ R7

Aus Wiesbadener Betriebsqemeinschaften :

Die Wertbücherei
Der deutsche Mensch ist ein Freund des Buches Es gibt

nur wenig Volksgenossen , die glauben auf das Buch als
einem Instrument des Geistes und der Kultur verzichten zu
können . Die Erkenntnis vom Wert des Schrifttums bat zu¬
gleich mit der Ausrichtung des innerbetrieblichen Lebens
nach der Weltanschauung des Nationalsozialismus dazu ge¬
führt . daß auch in den Betrieben Maßnahmen ergriffen
wurden , die dazu führten , dem Lese - und Bildungshunger
des schaffenden Menschen entgegenzukommen In den meisten
Betrieben sind Werkbückereien entstanden , die der Ge -

v;-
1

An Stelle des bei der Wehrmacht weilenden Werkbücheret -
oerwalters nimmt eine Berufskameradin die Ausleihe vor .

( Photo Tagblatt .)

folgschaft zur Verfügung Reben und , wie wir hören , eifrig
benutzt werden . Es ist selbstverständlich , daß in einer Werk¬
bücherei die rein unterhaltende Literatur nicht im Vorder¬
grund fteben kann aber Re ist auch nicht aus ihr verdrängt
und soll es auch nicht sein . Allerdings sinden in den Werk¬
bückereien nur solche Werke der schönen Literatur Aufnahme ,
die dem volksbildenden Charakter Rechnung tragen . Der gute
historische Roman Darstellungen aus der Geschickte unseres
Volkes , lebendige Säuberungen des Kriegsgeschehens haben
ihren Platz in den Schränken der Werkbücherei , in denen auch
dem Humor in der Literatur Gefache vorbebalten sind . Den
Hauvtvlatz jeder gut und zweckentsvrechend zusammengestell¬
ten Werkbücherei wird jedoch die Literatur des National¬
sozialismus einnehmen Daneben ift das Fachbuch geeignet ,
den Arbeitskameraden »u helfen , die an Rch arbeiten , im
beruflichen Leben weiterzukommen So dienen die gut ein¬
gerichteten unb überlegt zusammengeftellten Werkbüchereien
der besten Nutzung ber Freizeit , aber auch der Fortbildung
des nach Willen strebenden Arbeitskameraden Betriebsführer
und Betriebsobmann wenden ihre Aufmerksamkeit der Werk¬
bücherei zu . die zu einem wertvollen Bindeglied der Be¬
triebsgemeinschaft werden kann denn : Buchinhalte bilden
oft Gesprächsstoffe . Re geben Anregungen und fühlen zur
Leistungssteigerung . k>.

Jndu ^ riefinamierunfl in der Zukunft
Das Vorstandsmitglied der Commerzbank . Professor

H e 111 a b e . sprach in Wien über das Problem der In -
buftiiefinanäterung und befaßte Rch hierbei mit den Aus¬
wirkungen der Übergew ' nnabschövfung und der Dividenden¬
begrenzung . Die bevorstehende Begrenzung der Dividenden¬
höhe werde die Eigenmittel der Unternehmen kaum erhöhen ,
weil der Gesamtbetrag der Dividenden infolge der gleich¬
zeitigen Kavitalaufftockung durchweg unverändert bleiben
dürfte . Diele Kavitalberichtigung sei für die Jnduftrie -
finanzierung ohne Bedeutung , da Re dem Unternehmen keine

neue Mittel suführe . Dagegen werde die breite Aktion des
Reickskommillars für die Preisbildung zur . Abschöpfung der
ühergewinne das Ausmaß der Selbithnansietung wesentlich
verringern , da die bisher nicht ausgeschütteten Gewinn¬
anteile . die zur Ausbaufinanzierung verwendet worden Rnd .
in Zukunft fortsallen . Der Umfang dieser Gewinnver¬
ringerung sei nickt zu sckätzen : insgesamt dürfte er 3 .0 bis
3 .5 Milliarden RM erreichen . Die Kavitalbildung werde
durch diese Gewinnbeschränkung nicht beeinflußt werden , weil
die umfassende Verbrauchssegeluna der deutschen Äriegs «
wirtsckaft automatisch zu einer zusätzlichen Snarkavitalbil -
dung an Stelle der bisherigen Eigenkavitalbttdung der Be¬
triebe führen werde .

Es sei nicht anzunehmen , daß die Industrie an Stelle der
verringerten Eigenmittel nunmehr etwa in gleicher Höhe
fremde Mittel benötige . Solange die Kriegswirtschaft es den
Unternehmen nickt in großem Umfange gestatte , ihre ver -
brauibsbebingten Absckreibunaen zu verbauen , sei mit einem
weientlicken Ansteigen bes Induftriefinambedarfs kaum zu
rechnen . Nack dem Kriege werde dem bankmäßigen Jn -
buftriefrebit unb insbesondere auch der Zuführung neuer
Mittel durch Jnduftrieanleiben und durch eckte Kanital -
erböbungen eine steigende Bedeutung zukommen . Dabei
werde der Typ der Jnduftrie -Sammelanleihe besonders ent¬
wickelt werden müllen , da eigene Jnduftrieanleiben wohl nur
für große Unternehmen zugelassen werden würden . Hier
lägen , wie der Vortragende abschließend bemerkte , die be¬
sonderen Zukunftsaufgaben der Banken bei ber Jnduftrie -
finaniierung .

Im übrigen sei die Selbstfinanzierung des Jndufttie -
und Baubedarfs für kleinere und mittlere Betriebe an fick
die normale Form des Unternebmerfnarens und würde es
auch für eine größere Zahl von kleineren und mittleren Be¬
trieben in ber Zukunft bleiben .

Spiegel der Wirtschaft . Der Reichsbankausweis oom
7 Mai weist eine Verminderung der Anlage der Bank in
W - chfelu unb Sch - cks, Lombards und Wertpapieren auf 15 995
Mill . RM auf . Der Umlauf an Reichsbanknoten bat sich auf
14 423 Mill . RM ermäßigt . - An zunächst 22 Tankstellen der
Reichsautobalmen wurde iefei Eeneratorbolz abgegeben .
Die Versorgung weiterer Tankstellen steht benot . — In den
Betrieben der Konservenindustrie wird mit den Vor¬
arbeiten für die Saison begonnen

Berliner Börse » om 13 . Mai . Kleinste Umsätze und geringe
Wertschwankungen kennzeichneten den Börsenbeginn ; leichte Ein¬
bußen überwogen bei Festsetzung der ersten Kurse , zahlreiche
Papiere blieben ohne Anfanasnotiz . Akku verloren 2 , Eiienbakm -
derlebt 2 % . BMW . 3 % , Siidd . Zucker plus 2. Reichsaltbefitz -
anleibe 16154 .

Frankfurter Börse vom 13 . Mai . Die Kursveränderungen
waren bei kleinsten Umsätzen geringfügig . Hoesch gaben 2 % %
her . Setter mangels Aufizahrneneigung mit Minus -Minus
notiert . Renten freundlich . Späte Schuldbücher plus V» % . Arn
® inbeit5marft stiegen Mainzer Aktienbrauerei um weitere 3 %

Notierungen vom 12 . Mai . Berlin : Vereinigte Stahlwerke
144 « , Farben 193 « ; Reichsaltbestßanleihe 16114 ; Frankfurt :
Mannesmann 152 % , Rheinmetall 16414 , Zement Heidelberg
211 % . Siidd . Zucket 280 , Westdeutscher Kaufhof 145 % , Scheide¬
anstalt 321 ; am Rentenmarkt : Steuergutscheine I 105 , Kommunal¬
umschuldung 102,80 , 4 % ige Kommunalobligationen 102 % ; im

gteineHebr: Ver . Eroßalmerodet Thonwetke 124 , Els .
'

Bad .

--------- - ---------- Geschäftliches ____________________
_ ______ (Aaser « erantroortung ber Schrtftlettung, ________ J

Zur Desinfektion und Wundversorgung
gebraucht man die seit über 10 Iahten ärztlich erprobte und bewährte
Sepso - Tinktur , die in allen Apotheken und Drogerien in Fläschchen
zu fünfundfünfzig Pfennigen unb in Tupfröhtchen zu neununb »
vierzig Pfennigen erhältlich ist . Sie desinfiziert wie Jod -Tinktur
unb wird genau so angeroanbt Sepso -Tinktur finbet nicht nur bei
Hieb - , Stich - , Biß - , Schnitt - unb Schürfwunden Anwendung ,
sondern auch bei Entzündungen in bet Mundhöhle unb des Zahn¬
fleisches sowie zur Desinfektion von Pickeln und Insektenstichen . In¬
folge ihrer großen Tiefenwirkung erweist sie sich ferner bei Prel¬
lungen , Quetschungen unb in allen Fällen , in denen eine gesteigerte
Durchblutung des Gewebes erwünscht ist , als sehr brauchbares Be¬
handlungsmittel .
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43 . Fortsetzung ( Nackdruck verboten )

~ , Wilhelmstr . 56

Ottolocobireiefon 27375
V <> wtwvl HotelNass -Hof

Haa rf ä rben
in höchster Vollendung

Umberto hatte mitgelesen . „ Gott te ? Dank !" atmete er

auf . „ Und herzlichsten Glückwunsch !" ® < drückte dem S - Hn
die Hand , eilte weg , um seiner Frau die freudige Neuigkeit

zu bringen .
Enrico Rastelli las , im Bette liegend , immer wieoer die

sieben Worte : „ Eine Tochter ! Mutter und Kind sehr wohl !"

Er faltete seine Hände : „ Lieber Gott , ich danke dir
' "

Das Wunder der

Der Lebensroman Ras ' ellis
von A. H . KOBER

Stella sah ein paar Augenblicke schweigend » auf den
Schluchzenden nieder . JDann legte sie ihre Hand auf sein
wirres Haar und sagte nur : „ Nein , Enrico , du bleibst
Jongleur !"

Das klang aus dem Munde der kleinen zwanzigjährigen
Frau so hart und klar wie ein mütterlicher Spruch . Enrico
hob den Kopf , überrascht , fragend

„ Ich glaube an dein Können , Enrico "
, sagte Stella mit

einer dunklen , ruhigen Stimme . „ Das muß dir genügen
wenn du auch selbst den Glauben an dich verloren haben
solltest !"

Jetzt war in seinen Augen schon , leise aufstrahlend
Dankbarkeit , Hoffnung , als er fragte : „ Du glaubst also , hafc
ich der große Jongleur bin ? "

„ Ja . unerschütterlich , seit iS dich mit den sieben Bällen
sah !" Sie gab ihm die Hand daraus .

Nach vierundzwanzig köstlichen Stunden im stillen Land¬
haus von Bergamo mußte Enrico weiter , hinunter nach Mai¬
land , wo die Baudevillegesellschaft fünf Tage gastieren wollte

Als er am zweiten Abend nach seiner Arbeit von der
Mähne kam , trat ihm in den Kulissen wo es von Requisiten
Koffern , des Auftritts harrenden Tänzerinnen ganz eng war
ent fremder Herr , groß , schlank , glattrasiert , mit grauem
Haar , entgegen : „ Hallo ! Mister Rastelli ! Sprechen Sie
englisch ? "

„ Ein wenig !"
rief Enrico , weitergehend .

„ Weshalb nur ein wenig ? Lernen Sie Englisch !"

nörgelte der Fremde , sich dicht neben Enrico haltend „ Lcr -
dammt ! Seit Cremona bin ich hinter Ihnen her ! Weshalb
reifen Sie so schnell ? Endlich habe ich Sie — "

„ Erlauben Sie !" fragte Enrico ärgerlich — sie waren in
der Garderobe angekommen , der Fremde setzte sich einfach auf
einen Koffer — „ Erlauben Sie , wer sind Sie eigentlich ?
Was wünschen Sie ? “

Der Mann kümmerte sich gar nicht um Enricos Fragen ,
er setzte seine Drille auf , zog ein Notizbuch aus der Tasche ,
fragte : „ Sind Sie zum ersten Dezember frei ? Was brauchen
Sie für Gage in England ? "

Ah — Agent ! durchzuckte es jetzt (Enrico .
.Ms , qes !" nickte der andere ungeduldig . „ Downs

buche Moß - Tour , vierzig Wochen ! Sind Sie ersten Dezember
frei ? "

„ Natürlich , natürlich !"

„ Und was brauchen Sie ? Äußerst keine Phantasiegage !"

„ Ja . was brauche ich ? Da muß ich mit meinem Vater
sprechen !"

Mister Downs wehrte heftig ab : „ Keine Verwandtschaft
dazwischen ! Artist und Agent müssen sich klar von Mann zu
Mann verständigen ! Auf Downs können Sie sich verlassen
mein Herr . Habe doch selbst Interesse an guter Gage , je
höher Gage , desto höher meine Prozente . Also ich biete zehn
Pfund täglich , siebzig wöchentlich , macht in vierzig Wochen
zweitausendachthundert Pfund . Einverstanden ? " Er hatte

schon die Vertragsformulare aus der Tasche gezogen , den

Füllfederhalter abgeschraubt .

„ Einverstanden !"

Enrico hatte es ohne Besinnen herausgestoßen . . .Sollte
er doch noch zurückziehen ? . . .

. . . Aber da hatte er schon Mister Downs
'

Federhalter in
der Hand : „ Hier , bitte !"

Und die Kontrakte waren unterschrieben , es gab kein

Zurück mehr !

„ All right !" sagte der Agent . „ Hier ist Ihr Formular
Bitte zur näheren Aussprache morgen vormittag elf Uhr im

Hotel Imperial . Heute bin ich zu müde . Verdammt ! Seit
Cremona war ich hinter Ihnen her !" Er schüttelte Enrico
die Hand , ging zur Tür . . Er drehte sich noch einmal um :

„ Hallo , Mister Rastelli ! Sie dürfen von jetzt an natürlich
mit keinem andern Agenten verhandeln ! Das steht en

unserm Kontrakt .
"

Mein Gott ! War das doch ein Betrug ? Hatte er eine

Dummheit gemacht ? Und gerade heute hatte er seinen Vater

nicht bei sich ; er war im Quartier geblieben bei Frau San -

tuzza , der es nicht gut ging .
Enrico hatte kein ganz reines Gewissen , als er zu Hause

dem Vater — der Mutter ging es gottlob besser — ohne ein
Wort verstohlen den Kontrakt hinschob .

Der Alte hatte kaum die Überschrift gelesen , da machte
er schon eine heftige Bewegung , und nach einer Minute

sprang er auf . umarmte seinen Sohn , tanzte mit ihm zum
Ruhebett der Mutter , lachte , weinte , rief : „ Das große Glück !
Das große Glück ! Die beste englische Tour , die es gibt . Vier¬

zig Wochen ! Unser Elücksjunge ! Nach England ! Endlich !"

Er legte den Sohn in Santuzzas Arme , tanzte wie ein
Kind in der Stube umher .

„ Mein lieber Junge ! Mein lieber Junge ! Viel Glück !"

Santuzza strich ihm über das glühende Gesicht .

„ Aber die Gage ? " wandte Enrico sich plötzlich zum Vater .

„ Wird schon noch besser ! Für den Anfang gut !“

„ Und daß ich mit keinem andern Agenten verhandeln

darf ? “

„ Dummer Junge ! Weil sie sich um dich reißen werden ,
weil du bald eine ganz große Rümmer sein wirst !" Umberto

lachte dröhnend über diesen Jungen , der noch gar nicht wußte ,
was er wert war . . . „ Wie mag Mister Downs bloß auf
uns gekommen fein ? “ meinte er bann nachdenklich , und sie
tauschten ihre Vermutungen aus .

Enrico setzte sich nach dem schnell heruntergeschlungenen
Nachtmahl gleich hin . nm seiner Frau die große Neuigkeit zu
schreiben Dann erzählten sie noch lange , so daß Enrico erst

gegen halb drei in sein Bett kam .
Er konnte nicht einschlafen , immer noch sah er Mister

Downs vor sich , hörte dessen Worte , las seinen Kontrakt , sah
England , wie es der Vater ihm geschildert . . . Jetzt hörte er

sogar allerlei Geräusche — Klingeln — Klopfen — Schritte .
Es wurde unangenehm , störend .

Da wurde wirklich an seine Tür gepocht , laut !

„ Aufmachen , Enrico !" rief Vater Umberto von draußen .
Enrico sprang aus dem Bett . Was um '

s Himmels
willen — i

„ Da — ein Telegramm , it dich !" Der Vater drückte

ihm bas Papier in bie Hanb .
Enrico riß .es auf , las : „ Eine Tochter ! Mutter und

Kinb sehr wohl !“

Elftes Kapitel

Durch England nach Amerika

„ Well ! Hören Sie zu , Mister Rastelli !" sagte bei Agent
Downs , als ihm bet junge Jongleur im Hotel Imperial
gegenäöersaß . „ Also : Ihre Reprä | entation ist schlecht , Ihre
Aufmachung , Ihr Kostüm ist schlecht . Ihre Trickfolge . Ihre

Haltung — alles schlecht !"

„ Aber weshalb buchen Sie mich bann ? "

Der Englänber winkte , chn nicht 3u unterbrechen . „ Aber
Sie sinb Rohstoff

"
, fuhr er fort , „ toitßarer Rohstoff , einzig¬

artiger Rohstoff ! Ihre Tricks sind wirklich die schwersten
und schönsten , die ich je geseheik habe . Aber Sie bringen sie
so ungeschickt , so bäuerisch , daß sie nicht ansprechen Ihr
Kostüm schon , dieser Cutaway ! Sie sehen darin aus wie ein

verunglückter Kinoheld . Und so ernst cis wollten S >e gleich
zu preoiaen anfangen . Als Kind konnten Sie lachend spielen
ich sehe bas Ihrer Erscheinung ab . Das mässen Sie nun
mieberlernen . Nichts mehr von Würde , Ernst , davon haben
wir schon genug , alle unsere Salon ' vngleure kommen als
würdevolle Eentlemen und zelebrieren ihre Tricks mit

Zylinder , Spazierstock , Zigarren , Villardqueues und Kugeln .
Dann wieder haben wir die anderen , die japanisch ooer

chinesisch ober sonstwie orientalisch kommen unb mit Sonnen¬

schirmen , Bällen , Ringen , Reifen , Tellern arbeiten mit

Messern ober brennenden Fackeln , sich auf den Rücken legen
und mit den Füßen Antipodenspiele machen . Alles gut unb

schön , aber längst gewohnt ! Das Publikum will schon gar
keine Solojongleure mehr sehen , sonbern gleich ganze Trup .

Sen, Kolonnenarbeit , wobei sich vier ober noch mehr
Menschen Hüte unb Keulen md Reifen zuwerfen ; auf rotten «

ben Kugeln macht man das schon , als Szene im Restaurant
ober im Hutlaben unb so weiter . Jonglerie gibt es hundett -

fach , Mister Rastelli , in jedem Programm , das Publikum ist
verwöhnt damit , und nun

'
ollen Si > als Solist alles , was

bisher da ist , übertrumpfen ! Nicht ganz einfach , was ? “

Er lachte kurz auf ,
"
ah Enrico fragend an .

Aber ehe der etwas sagen konnte , ar Mr . Downs schon
wieder im Zug : ,Mr werden es schaffen ! Keine Anast ' Ich
werde Sie am ersten Dezember int „ Empire

"
zu Newpott

debütieren lassen . Acht Tage vorher am vierundzwanzmsten
November also mässen Sie eintreffen unb sich bei mir melbeu .
Hier nehmen Sie diesen Zettel , da ist alles genau ausge¬
schrieben . Eoob bye , Mister Rastelli !"

lFortsetzung folgt . )

Iphofen

von Äter

entdecken Sie auf einer Fahrt durch das fränkische

Land . Im Geist können Sie den Zauber dieser ein¬

zigartigen Landschaft bereits jetzt erleben und

genießen . Die Standard - „ Deutschland - Alben
" mit

ihren Landschaftsschilderungen und den ein¬

geklebten künstlerischen Bildern sind hierbei ein

vortrefflicher Führer .

Standard

Werdet Mitglied der NSV .

Bestattungs - Institut

Heinr . Becht
Loreleyring 8

Telefon 23728

1 hydraul . Presse

1 Schweißapparat
sowie div . Holz , Bretter ,
Leisten zu verkaufen .
Bahnhofstr . 3 (im Hof links )

Für die uns anläßlich unserer Goldenen Hoch¬
zeit erwiesenen Aufmerksamkeiten danken
wir auf diesem Wege recht herzlich . Be¬
sonders herzlichen Dank Herrn Pfarrer P .
Leonard Wilke für die erhebende Gestal¬

tung der kirchlichen Feier .
MARTIN HERGENHAHN und
EHEFRAU MARIA , geb .Menzer

Wiesbaden (Zietenring 1 ) im Mai 1941 .Moderne y

Damenwäsche

Mein treusorgender lieber Mann , unser
lieber Vater , Großvater und Schwieger¬
vater

Rechnungsrat Cornel Kohl
Kreisobersekretär i . R.

wurde am 8 . Mai im 90 . Lebensjahr von
Gott dem Allmächtigen heimgerufen .

In tiefem Schmmerz :

Josefine Kohl , geb . Hendorf
Vera Becker , geb . Kohl
Erwin Becker
Enkel Rudolf z . Z . RAD .

Wiesbaden ,
Schützenstr . 4,1 , Rauenthaler Str . 12,1

Die Einäscherung * fand auf Wunsch des
Verstorbenen in aller Stille statt . Wir
verbinden hiermit den herzlichsten Dank
für alle liebe Teilnahme , die uns er¬
wiesen wurde .

BESTATTUNGS - INSTITUT

KARL OTT
Schwalbacher Sfr 77 • Tel . 23837

. Überführung mit Leichenauto .

Agnes Schneider 79 J. , St .-Jos .- Ho $pifal - Martha v . Tepper -
Laski , geb . Freiin Speck v. Sternburg , 82 j„ Alexandrastr . 8 -
Adam Kirchner , 74 | . , Walkmühlstr . 53 - Christine Will ,
geb . Renz , 68 j. , Westendstr . 36 - Henriette Löffler , geb Frenz ,
50 j . , Hartingstr . 5 - Georg Müller , 68 J. , Gustav -Adolf - Str . 6 -
Eduard Spiess , 81 J. . Hellmundstr . 23 - Karl Engel , 79 J. ,
Hallgarter Str . 7 - Wolfgang Kanzow , 60 J. , öeisbergstr . 46 -
Elisabetha Enders , geb . Schneider , 52 J. , W.- Dotzheim - Lina
Rossel , geb . Krauß , 56 W.- Dotzheim .

FROMM
früher L. FUCHS

Wellritzstraße 36

Kurz vor der Vollendung ihres 57 . Geburtstages verschied
heute nach langem Leiden meine herzensgute Frau ,
unsere treusorgende Mutter , Schwiegermutter , Großmutter ,
Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Lina Rossel
, geb . Krauß

In tiefer Trauer :
Karl Rossel
Familie Wilk . Rossel u . Frau , geb . Seßner
Familie Emil Rossel u . Frau , geb . Böhmler
Familie Hugo Kappes u . Frau , geb . Rossel
Familie Otto Braun u . Frau , geb . Rossel
Familie Heinr . Rossel u . Frau , geb . Fuchs
Ernst Rossel , z . Z . im Felde und Braut

Annemarie Bose
Friedrich Rossel u . Braut Anneliese Janz

W .- Dotzheim , Ffm .- Höchst , den 11 . Mai 1941 .
Frauensteiner Str . 43 )

Beerdigung : Mittwoch 15 Uhr auf dem Waidfriedhof in
W .-Dotzheim .

Zum Muttertag
Schöne

JGntkrwäscfto

Für die * vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme , Dwie für die überreichen Kranz -

und Blumenspenden beim Heimgang
meiner geliebten Tochter

Helene Kaselowski
spreche ich dem Herrn Kommandeur und
allen Kolleginnen und Kollegen ihrer
Dienststelle sowie dem Herrn Pfarrer Ott
für die trostreichen Worte , der Schwester
Julchen für die liebevolle Pflege , sowie
allen Freunden und Bekannten meinen

innigsten Dank aus .

Der Vater :

Franz Kaselowski

Nach langem schwerem Leiden verstarb am Sonntag , den
11 '

. Mai 1941 , unsere liebe , gute , treusorgende Mutter ,
Schwester , Schwiegermutter , Großmutter , Urgroßmutter ,
Schwägerin und Tante

Frau ChristianeWill
,

Wwe .

geb . Renz

im fast vollendeten 69 . Lebensjahr .
Ein treues Mutterherz hat aufgehört zu schlagen .

Im Namen aller Hinterbliebenen :
Frau Karoline Hardt , geb . Will

Wiesbaden -Stadt , W .- Bierstadt u . Neuhof i. T .
Frankenstr . 18 , P .
Die Beerdigung findet statt am Donnerstag , den 15 . Mai ,
nachmittags 2 .15 Uhr auf dem Südfriedhof .

Standard - Bleichsoda zum Einweichen • Spülweiß zum Bleichen
Wit zum Reinigen » Troll zum Scheuem

und im Frieden auch
Standard - Staut für die große Wäsche

k Schalljo für Wolle und Seide
Mit Bildergutschein und Wertmarke
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Sport und . Spiet

tanm

Lnftwaffe Wiesbaden — kamb . Inf . Dlainz

futter e
sich hier viele bekannte

Im weiften Röftl am Wolfgangsee D ° - große uBerblicheSinMel

Mittwoch 3 . 30 , 5 . 45 , 8 . 00 Uhr

j ) ie fesche Röal - wirtin

Christi Mardayn

Futzball -
'

reundschaftsspiele
Post -Tportgemeinschafi Wiesbaden — Luftwaffe

ein -
und

Der geschäftstüchtige *
Komenlenrat fürst

Theo Lingen

Der verliebte

Oberkellner Leopold

Hermann Thimig

Volkstum sgrnppe

Ubunasabend für Volks - und Gemeinschaft stanz am Mittwoch ,
14 Mai 1941 , abends 8 Uhr , im kleinen Saal der Gastwirtschaft
Turnerbund , Schwalbacher Straße 8 , Eingang vom Hof aus .

Am Mittwoch , den 14 . Mai 1941 , trägt die 1. Mannschaft der
Post -Sportgemeinschaft Wiesbaden ein Freundschaftsspiel gegen
eine Fußballmannschaft der Luftwaffe auf dem Sportplatz Älr :~

feldchen aus , bei der der bekannte Nationalspieler Moog
Felten von der K2E . 99 mitwirken . Damit treffen beide M
!(haften das dritte Mal aufeinander . Die Luftwaffe war in den
beiden vorangegangenen Begegnungen mit 4 :1 und 6 :4 siegreich .
Diesmal aber kann man mit einem besseren Nbschneiden der Post
rechnen , denn ihre Elf wird eine weitere Verstärkung durch be¬
kannte Eauligaspieler des FV . Saarbrücken und Hannover 96
erfahren . Die Mannschaft der Post -Sportgemeinschaft steht : Lei -
dinger , Fuchs , Urban , Deutsch , Händel , Bohn , Rißberger , Mor -

guet , Berdg , Sinn und Häfner .

Zu Gunsten vom „Kriegshilfswerk für das Deutsche Rote
Kreuz " wird am Donnerstagabend auf dem Sportplatz Frank¬
furter Straße diese interefianft Begegnung gestartet . Es treffen
7. ^,

'
V. - t zwei Mannschaften , in deren Reihen sich viele bekannte

Fußballspieler befinde » . So ist u . a . zu nennen Moog Alfons ,
der Verteidiger unserer Nationalmannschaft . Moog spielt augen¬
blicklich in den Eruppenspielen bei Köln 99 mit großem Erfolg
mit . Weiter wirken bei den Fliegern die Wiesbadener Gebhard und
Feltens . Der rechte Flügel sowie Torwart spielten im vergangenen
Jahr in einer Mannschaft der sliegertechnischen Schulen , welche
die Deutsche Meisterschaft errang . Kißling koncknt von der Eau -

ligaetf Hessen Hersfeld und Wege von Völklingen 06 . Da Haupt¬
feldwebel Schuchard auch fein Unbekannter in Wiesbaden tjt ,
bekanntlich betreibt er Fuß - und Handball ( Post Wiesbaden ) , so
ist alles in allem von den Fliegern eine recht spielstarke Elf zu

sicher . Die deutsche Els glänzte mit einem sauberen Zuiammen «

spiel . Bester Spieler war der Halblinke Lange , von dem die

meisten Angriffe ausgingen . In der Abwehr ging insofern nicht
immer alles nach Wunsch , als Torhüter Droese nicht mit der

früheren Sicherheit abwehrte . Aber er hatte doch das Gluck , fetn
Tor rein zu halten . Den Schiedsrichtern Dr . Maermann (̂ Deutsch¬
land ) und Moser ( Ungarn ) stellten sich folgende Mannschaften :

Deutschland : Droese ( Sachsenhausen ) : Drache (Rotweiß

Berlin ) , Dr . Bleßmann ( Rotweiß Köln ) ; Wiegand ( Berliner HK .) ,

Rotkopf (berliner SÄ .) , Raack ( Berliner SÄ . ) ; Hufsmann ( Etuf

Essen ) , Baum (Jahn München ) , Ruck (Frankfurt 80 ) , Lange

( Harvestehude ) , Meßner ( Berlin ) .
"

Ungarn : Äreues ; Dr . Bacski , Ltefka ; oaaerp . Dr . Kono -

roth , Dr . Miklos ; Berkes , Haeray , Palfallvy , Dr . Mergo , Ott

Das Spiel verlief recht abwechslungsreich , doch war stets das

ungarische Tor mehr gefährdet . Es währte dennoch eine halbe
Stunde , ehe dem Frankfurter Ruck mit einem Alleingang der

Führungstreffer gelang . Erst nach der Pause hatten die Ungarn
ihre erste große Gelegenheit , aber Mittelstürmer Palfallvy verschoß .

Nach drei Strafecken gelang schließlich Baum in der 63 . Minute

der zweite Treffet , mit dem der Kampf entschieden war .

Schön siegt in Braunschweig

Die ersten Steherrennen aus der Braunschweiger Radrenn¬

bahn standen im Zeichen des Wiesbadeners Adolf Schon , der

die Kennen über 20 und 50 Äilometer gewann . 3m einzelnen gab
es folgende Ergebnisse : . ,

Steherrennen : Eröfsnungspreis 10 Kilometer : 1. Wengler
8 -58 - ? Weckerling 25 Meter , 3 . Schon 40 Meier , 4 . stach
150

'
Meier : 5 . Danholt weit zurück ; Maien -Preis 20 Kilometer :

1. Schön 17 :33 : 2 . Wengler 400 , 3 . Weckerling 500 , 4 . Sto * 800 ,
■>. Danholt 2400 Meter : Brunswik -Preis 50 Kilometer : 1. Schon
43 :25 ; 2 . Weckerling 950 . 3 . Wengler 3800 , 4 . Stach 5950 , 5. Dan¬

holt 14 .250 Meter zurück . Berufsfahrer - Mehrkampf : 1. Ezukulla
(Braunschweig ) 5 P ., 2 . Wesenberg (Berlin ) 8 P . , 3 . Bludau

(Braunschweig ) 7 P „ 4 . Werner ( Hannover ) 6 P .

erwarten .
Aber auch in der Jnfanteristen -Mannschaft sind hervorragende

Kräfte zu finden . So steht im Tor der Liebling der Wiesbadener
Martin Wolfs . In der Läuferreihe wirkt als Mittelläufer der
Saarbrückener Bernardi , im Sturm Fix und Ahrens . ( Alle drei

find zur Zeit Gastspieler bei ÄS ® . Wiesbaden .) 3n der ver¬

gangenen Woche schlugen die Infanteristen in Bingen die dortige
Hassia mit 9 :3 Toren , was schon alles sagt . Zwei Soldalen -

Mannschaften treten sich auf der herrlichen Kampsstätte gegen¬
über , wo ein spannender Kampf mit sicher vielen technischen Fein¬
heiten zu erwarten ist .

Um den Aufstieg in Südwest

In der Gruppe 1 gab es eine kräftige Überraschung . Die schon
als Ausstiegsfavorit gewertete SpVgg . Neu - Isenburg unter¬

lag beim SV . 9 8 Darmstadt glatt 6 :3 ( 1 :1 ) ,. wobei eine

große zweite Halbzeit der Siltenltäget die Entscheidung brachte .
So ist die Lage hier wieder vollkommen offen , nach Schluß der

Vorrunde haben sämtliche drei Bewerber Isenburg , Darmstadt und

Kastel mit 2 :2 Punkten je einen Sieg und eine Niederlage au, -

zuweisen . Isenburg hat freilich noch das beste Torverhältnis . Auch
die Gruppe 2 scheint ziemlich ebenbürtig in der Spielstarke .

Sportfreunde Frankfurt siegten wohl zu Hause gegen
Viktoria Urberach und übernahmen damit mit 3 :1 Punkten
die Führung . Das magere 1 :0 (0 :0) aber kam nur durch Elfmeter¬
strafstoß zustande . Mit Absetzung des Treffens Mainz 05 gegen
Pfiffligheini blieb die Gruppe 3 ohne Spiel . Die Gruppe , 4 hat

praktisch bereits ihren Sieger gefunden , die TSE . Kaisers -

lauterii . Da VfL . Homburg im Rückspiel Quierschied
7 -3 abfertigte , haben beide Vereine nunmehr vier Verlustpunkte .
«Kaiserslautern braucht also zur Sicherung des Gruppensieges aus

zwei ausstehenden Treffen nur einen Gewinnpunkt .
Don der zweiten Haupt runde des Tfchammer -

pokals ( die am kommenden Sonntag u . a . die Begegnung der

KSE 99 und des VfR . Frankenthal in Wiesbaden bringt ) wurde

bereits ein Spiel ausgetragen . Borussia Neunkirchen behauptete
sich gegen TSG . Kaiserslautern daheim mit 8 :3 klar in Front .
Das Pokaltreffen Tura Ludwigshafen — FSV . Frankfurt wurde

vertagt .

Deutscher Haudball - Läudersieg

Nur ein ll : 8 -Steg der deutschen Sa .ndballels — Müller -

Wiesbadener Schiedsrichter

Der neunte Handball -Länderkampf zwischen Deutschland
und Ungarn , der am Sonntagnachmittag . vor 10000 Be¬

suchern im Mannheimer Stadion vor M « mg , brachte zwar

oen erwarteten deutschen Sieg , aber mit 11 . 8 Toren fiel das

Ergebnis überraschend knapp aus Das lag einmal an ber

wenig überzeugenden Leistung der deutschen Nationalelf

dann aber zeigten sich unsere ungarischen Gaste als stark Der «

bessert und es hätte nicht , viel an einer Überraschung geiehlt .

In der ersten Halbzeit , die die Ungarn mit 5 -3 für M buch¬

ten . war das Zusammenspiel in der deutschen Elf hockst

mangelhaft , eine Tatsache , die umso mehr überraschte , als

gerade die deutsche Nationalmannschaft stets durch mächtige
^ uiammenarbeii aller Mannschaftsteile begeisterte . Die

Ungarn zeigten gute Mannschaftsarbeit , hatten in Meray

einen großartigen Torhüter und in dem Halbrechten Erdody

einen Stürmer von Sonderklasse . Die Stürmer verstanden

sich sehr gut und ihr Wurfvermögen war erstaunlich Dabei

muß allerdings erwähnt werden , das es ' " der deutschen

Hintermannschaft viele Deckungsfehler gab ^ Torhut ^ : Kor¬

ners . Mittelläufer Brinkmann und die sturmer Fromm ^
Zimmermann und Brüntgens waren nock die Besten am

deutscher Seile . Der Berliner Densckel war,zwar der erfolg¬

reichste Torschütze , aber er zeigte doch die matzigste « turmer -

teiftung . Bester wurde die Zusammenarbeit auf deutscher
Seite erst nach der Pause und da wurden dann auck die

tapferen Ungarn noch niedergekämpft .
Die deutsche l :0 -Führung gliwen die Ungarn sotort aus

und nach einem Zwischenstand von 3 : 1 sickerten " e stck bis

zur Pause eine 5 : 3 - Führung Nack Seitenwechsel wurde e »

über 5 : 5 . 5 : 7 und 7 :7 schließlich 11 : 7 Tur Deutschland und

mit einem achten Trener tur ine „ Ungarn schlo « der von

Müller ( Wiesbaden ) vorzüglich geleitete Kampf .
— Die Mannschaften :

Deutschland : Körvers : Knautz - Sirner : Mucke -

Brinkmann -Keiter : Zimmermann -Denschel - Sutter -Brunt -

0enblPnTamrn : Meran : Dr Peteru - Benda : Birtalaii -

Rakost - Liber : Ciraki -Erdody - Fodor -Eszekt -Otte .

Die Torschützen für Deutschlantz : Densckel ( 4 ) . Brünt¬

gens ( 3 ) . Brinkmann ( 2 ) , Fromm und Zimmermann , tur

Ungarn : Erdodv ( 6 ) . Fodor und Eszeki .

50 . Länderspielsieg im Hockey

Deutschland — Ungarn in Schweinfurt 2 :0 ( 1 :0)

4000 Zuschauer sanden sich im Willy -Sachs -Stadion ein, , die an

dem schnellen und technisch aus hoher Stufe stehenden Spiel ihre

Helle Freude hatten . Wenn auch Deutschland meist leicht über¬

legen war , so muß doch die harte und unermüdliche Gegenwehr der

Ungarn anerkannt werden . Die Mannschaft legte einen riesigen

Eifer an den Tag , war technisch gut beschlagen und vor allem . tu

der Hintermannschaft , wo Liefka und Dr . Miklos überragten , sehr

an die Führerinnen der 36 gaubesten Gruppen eine Urkunde
aushändigen , wobei Gauleiter und Reichsstatthalter Spren¬

ger jeder einzelnen Glückwunsch und Anerkennung aussprack .

Berstöb « geeea die Preisbestimmungen mit Zuchthaus
geahndet .

-- Frankfurt a . M . , 13 . Mai . Vor dem Sondergericht
wurde gegen den wegen Schleichhandels und auch sonst er¬

heblich vorbestraften 53jährigen Großhändler Alb . Romer

verhandelt . Er wurde des Verbrechens gegen die Knegs -

wirtschaftsverordnung schuldig befunden und . als Volksfckad -

ling betrachtet . Römer ließ sich bei der Belieferung von
Straßenhändlern Überpreise zahlen , einmal um die ..Un¬

kosten " ( Bestechungsgelder ) beim (Erroetb der Waren zu
decken , andererseits aber auch des Gewinnes wegen . Die

Aufgelder wurden nicht in feinen Buchern eingetragen . Der

Angeklagte , der nicht unerhebliche Gewinne etnbeimfte ,
wurde zu zwei Jahren Zuchthaus , drei wahren Ehrverlust
verurteilt und bekam Berufsverbot auf die Dauer von drei

Jahren . _______

= Bad Somburg v . b . 5 - 13 . Mai . . Die Strafkammer

Frankfurt verbandelte gegen den Mahrigen Willi SB - der

sich in sechs Fällen der Untreue und in drei Fallen des Be¬

trugs schuldig gemacht hatte . W . wurde Zu »wm Jahren Ee -

fängnis . zwei Jahren Ehrverlust und 200 RM Geldstrafe

verurteilt . Der Angeklagte , der fick fett Ende Oktober 1939

in Untersuchungshaft befand , batte sich als Nachlagpfleger
und Testamentsvollstrecker Unredlichkeiten zu ickulden

kommen lasten . Bei ihm sind oft m die Hunderte gebenbe
Geldbeträge unter der . Hand verschwunden . Als Prozeß -

agent wußte er seine Klienten oft jahrelang hinzuhalten , er

berechnete dabei seine Gebühren reichlich hoch , behauptete

aber in Einzelfällen , daß er nicht ausreickend bezahlt worden

sei Die veruntreuten Gelder scheint er restlos verbraucht zu
haben Die Betrugsfälle betrafen Darlehensaufnahmen m

Höbe bis zu 3000 RM . W . versprach , diese Gelder sicher an -

zulegen und zahlte auch längere Zeit gut « Zinsen . Er ließ

die geschädigten Leute im Glauben . , daß es um ihr Kapital

gut stehe , während er in Wahrheit bte Gelder verbraucht

a
= Langen . 13 . Mai . Der außerhalb von Egelsbach

wohnende über 70iäbrige Konrad Eichhorn geriet in der

Dunkelheit vom Wege ab . stürzte in . einen Vachgraben und

ertrank . Erst anderntags fand man ihn tot auf .

Jlus Gau und Provinz

Großkundgebung mit Gauleiter Sprenger
— Darmstadt . 13 . Mai . Wie verschiedene Kreise des

Gaues Hessen - Nassau . so stand auch der Kreis Darmstadt am

Sonntag im Zeichen eines Kreisappells der NSDAP im

Saalbau bei dem (Sauletter und . Reichsstatthatter

Sprenger die Politischen Leiter darauf hinwies . daß es

unbedingte Pflickt des Fübrerkorvs der Partei lst . das Ge¬

wissen jedes Volksgenossen immer wieder « ute Neue zu

wecken und darüber zu wachen , das niemand strauckele . ~ er

Gauleiter schloß feinen Appell an . die Politifchen Leiter mit

den bcflcifteTnbcn SBoticn * , ,9J ?einc lieben vötteißeiwuen .

e
"
fünt als Führer Eure PfÜckt und erfüllt ne täglich neu

und unermüdlich an Euren Volksgenossen .
Jammen aber marschieren in unnetgleti6It6er 6ei » lonen6ett

und ohne Zeitverlust in ein neues Jahrtausend der Ordnung ,

das endlich allen Völkern den Frieden in einem edlen Wett -

streit der Arbeit sichert .
" Im Anschluß an den Appell des

Irübrerkorps nahmen . auf dem Marktplatz in DuEsiudt die

Politifcken Leiter , die Gliederungen und angefcklonenen

Verbände und darüber hinaus die ringsum auf den Bürger¬

steigen dichtgedrängtstehendeii Volksgenossen aus dem Kreis

Darmstadt aus dem Munde des Gauleiters die .vcarsw -

ricktung für die kommende Zeit entgegen Begeisternd und

zwingend erhärtete der Gauleiter jedem , deutschen Iiann die

unerbittliche und zugleich auck so unendlich schone . Forderung ,

nickt etwa von der Wehrpflicht , sondern von seinem Wehr -

recht Gebrauch zu machen , um mit der Waffe in der Sand

für die Zukunft seines Volkes und damit für die Zukunft der

Seinen dem Feinde gegenuberzutreten . . Nur der kann hier -

von ausgenommen fein, . der in der Heimat so eingesetzt ist ,

daß er trotzdem durch seine Leistung ein Bestandteil unserer

deutschen Webrmackt ist . Die machtvolle Kundgebung auf

dem Marktplatz schloß mit dem gemeinsamen Gelöbnis an

den Gauleiter , ausgesprochen durch Kreisleiter T)r .

Schilling , daß der Kreis Darmstadt der NSDAP n

eiferner Entschlossenheit und enger Gemeinschaft dem Ritt

des Führers und feinen Befehlen folgt .

Der Gauleiter zeichnet BDM - Gruppen aus

= Frankfurt a . M . . 13 . 9J ( ai In der Mnterarbelt

1940/41 der Mädel - und 3ungntabeletn6etten bes BDM .-

Dbergaues Hesien - Naffau wurden diejenigen Gruppen er¬

mittelt . die im Kriegsleistungswettkampf gestellten Aufgaben

vorbildlich erfüllten . Die Führerin des BDM - Obergaues

Gertrud Samper hatte bte Gruppenführerinnen ber 36

besten Gruppen für ben 10 . und 11 . Mai zu einer . Tagung

einberufen , in deren Rahmen am Sonntagnackmittag tm

Adolf - Hitler - vaus eine schlichte Feierstunde ttt Anwesenheit

von Gauleiter und Reichsstatthalter Sprenger stattfand .
Neben den allgemeinen Aufgaben des BDM . wurden tm

Kriegsleistungswettkampf Arbeiten für die Soldaten . Um¬

siedler und das Winterhilfswerk durchgefuhrt .. Darüber hin¬

aus wurden Sippenbücher angelegt und bte Heimabende
weiter ausgeftaltet Die Obergaufuhrerin konnte alsdann

Dienstag 3 . 30 , 5 . 45 , 8 . 00 Uhr

. . uni Me|e Diel Minsen Sie jum Indien - oi Sie wollen niier nijt flLJVl - PA LAST
lugend hat keinen Zutritt -50 75 '



Dienstag , 13 . Mai 1941 Wiesbadener Tagblatt Nr . 119 Seite 7

Einer der schönsten Filme !Nur noch 3 Tage !*

reitet für Deutschland

JugendwertStaatspolitisch wertvoll

Die deutsche Wochenschau

Die deutsche Wochenschau

evrmiwJugendverbot

THALIA
Eintritt

Achtung ! Hausfrauen !

s

Bitte schmutzige Wäsche mitbringen

UWlkliül - MM

Nur noch wenige Tage !
Ilse Werner Cart Xaddatz

| Werde Mitglied der NSV . I
Beginn Wo , 3 .30 , 5 .45 , 8 .00 Uhr - So . ab 1.00 Uhr

SCAIA

Die Erlebnisse einer Sängerin , der ein

Jahrhundert zu Füßen lag werden hier

zu einem der schönsten deutschen Filme

Ältestes

Unternehmen

am Platze

W
i

Große

Ausstellungs¬
räume

Mazda
Schneider

Ein Spitzenfilm der UFA zum Ge¬

denken an einen der kühnsten und

hervorragendstenTurnierreiter aller

Welt : Freiherr von Langen .

am Mittwoch,den 14 . Mai , 3 Uhr oderS Uhrntfchm .

in den Rheinischen Hof , Mauergasse 16

Für Jugendliche zugelassen

3 . 30 5 . 45 8 . 00

Annahme von Versteigerungen u . Taxationen
jederzeit ! ,

mit : WILLY BIRGEL

Gerhild Weber « Gertrud Eysoid

H . A . E . Böhme • W . Rose * Hans

Zesch - Ballot

Spielleitung : Arthur Maria Rabenalt

HüMer
Söders

— , ... ........ — >

Das Glück unserer Jugend ist das Glück unseres Volkes I I

________________________ Werdet Mitglied der NSV J |

HEINZ ENGELMANN • LOTTE RAUSCH

Ein volkstümlicher Film mit einer
fesselnden Handlung nach dem be¬
kannten gleichnamigen Schlager *

Nicht für Jugendliche !

Täglich abends 8 Uhr

Mai -

Variete -

Feftlpiele
Künstler von 4 Na¬

tionen begeistern
allabendlich die

zahlreichen

Varietefreunde

VfciM
ILSE WERNER

Karl Ludwig Diehl

Joach . Gottschalk

Deutsches Heater . Dienstag , 18 . Mai ,
19 — 21 .15 Uhr : „Der Vetter aus Dingsda "

,
St .-R . A , 31 . - Mittwoch . 14 . Mai ,
19 bis 21 .45 Uhr : „Was ihr wollt "

,
St .-R . C , 31 .

Kurhaus . Mittwoch , 14 . Mai 1941 , 16 Uhr :
Konzert . Ltg . : Kapellmeister Ernst Echalck .
20 Uhr großer Saal : Arien - und Lieder¬
abend . Kammersänger Franz Völker . Tenor
Staatsoper Berlin . Am Flügel : Kapell¬
meister Hans A l t m a n n , Staatsoper
München .

Brunnenkolounade . Mittwoch , 14 . Mai 1941 ,
11 .30 Uhr : Früh - Konzert . Leitung : Karl
Bastian .

Srala -BarietH . Mai -VarietS -Festspiele mit zehn
auserlesenen Spitzenleistungen .

Film -Theater :
Walhalla : „Ohm Krüger "

.
Bühne : „3 Veronas " , Rollschuhsensation

Thalia : „Die schwedische Nachtigall " .
Ufa -Palast „ reitet für Deutschland "

Film -Palast : „Im weißen Rötzl " .
Apollo : „Am Abend aus der Heide "

Capitol : „Wunschkonzert "

Urania : „Mann für Mann " .
Luna : ,Liebesschule " .
Olympia : „Lauter Liebe " .
Union : „Die goldene Maske " .
Taunus -Lichtspiele Bierstadt : „$ er

Doppelgänger " .
Römer -Lichtspiele Dotzheim : „Soldaten

Kameradett " .

Morgan Mittwoch 3.30 Uhr

Hausirauen - Nachmittag
Karten —.80 , 1.50

Kinder : —.50

Vorverkauf täglich :

11 — 1 und 4 - 7 Uhr

Scala - Kasse

Telefon 25950

MlchikiWer |
Salat .

Gemüsepflanzen
verkauft

Aug . Ritzel ,
Platter Str . 172

Baumfällen
sowie Vorgärten

Instandsetzen
wird prompt
ausgeführt .

Anbaus .
Wellritzstr . 44 .

S . Heinze ,
Walramstr . 11 .

Tel . 22139 .
führt alle ins

Elektrofach
einschlagenden
Arbeiten aus .

Starkes H . - Rad ,
gute Bereifung ,
geg . Dam .- Rad

zu tauschen ges .
Ang . 8 576 TV .
Gr . emaill . Herd
gegen kleineren

zu tauschen ges .
Fr . Vallieur ,

Kastellstr . 6 , 2 .
'

■ BHBBeUKHHBBUCSaHHH

Mobiliar - Versteigerung
Donnerstag , 15 . Mai 1941 , vormittags 9 ’/2 Uhr
beginnend , ohne Pause , versteigere ich in
meinen Geschäftsräumen

33/35 Taunusstraße 33/35
zu Wiesbaden

folgendes gute Mobiliar pp . aus arischem
und nichtarischem Besitz als : .
Salon - Einrichtung , Mahag . mit Bronze als :

1 Sofa , 2 Ecksessel , 4 Stühle mit Brokat¬
bezug u . 2 rd , Tische , hochfeine Vitrine mit
Vergoldung u . 2 Armlehnsessel mit Ver¬
goldung und Brokatbezug ,

Nußb .-Schlafzimmer - Einrichtung als ;
2 Betten mit Roßhaarmatratzen , Spiegel¬
schrank , Waschkommode u . 2 Nachttische ,

Eichen - Eßzimmer - Einrichtung als :
Büfett , Auszugtisch , Anrichtetisch und
6 Stühle ,

Eichen - Eßzimmer - Einrichtung als :
Büfett , Anrichte , Auszugtisch u . 12 Stühle ,

Nußb .- Eßzimmer - Einrichtung als :
Büfett , Auszugtisch und 4 Stühle ,

Eichen - Dipl .- Schreibtisch , Tisch , Schreibsessel
und Stuhl ,

schwarzes Klavier ,
Sofa u . 2 Sessel , Sofa , 2 Polstersessel , Ver¬
tiko , Kleider - und Wäscheschränke , Wasch¬
kommode , Nachttische , Tische , Stühle , Näh¬
tisch , groß . 3tür . Kleider - u . Wäscheschrank ,
Teewagen , weiß . Flurtoilette , Stehschreib¬
pult , Blumenkrippe , 2 Wiener Kleiderständer
f . Restauration od . Cafe , Grammophon mit
Platten , Paravent , Korbsessel , Büstenständer ,
Staffelei , Bidet , Goldspiegel , elektr . Lese¬
lampe , Nipp - und Aufstellsachen , Vasen ,
Krüge ; gr . Stiergruppe , Bronze m . Ständer ;
Marmoruhr mit Bronzegruppe u . 2 Urnen ,
ßronzegruppe , Glas , Porzellan , Eßservice für
12 Personen (Limoges ), 3 holzgeschnitzte
Engelpostamente , Linol . - Läufer , Vorlagen ,
Federzeug , rd . eis . Gartenfisch , 2 Gasheiz¬
öfen , 2 schöne Aufbewahrungskisten , Holz -
Koffer , Schließkörbe , Ofenschirm , gr . Wasch -
bränke , Küchenmöbel , Ablaufbrett , Hack¬
klotz , Küchen - u . Kochgeschirr u . a . m .
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung .

Besichtigung : Mittwoch , den 14 . Mai , von
10 bis 14 Uhr .

Wilhelm Helfrich
beeidigter öffentlich bestellter Versteigerer

und Schätzer

Wiesbaden , Taunusstraße 33/35 , Tel . 22941

I

Heinz Goedecke , Joachim Brennecke

Ida Wüst , Hedwig Bleibtreu

H . H . Schaufuß , H . A . Schlettow

Malte Jaeger , Albert Florath

und im „ Wunschkonzert “

Marika Rökk , Heinz Rühmann , Paul

Hörbiger . Hans Brausewetter , Joseph
Sieber . Weiß - Ferdl , Wilhelm Strlenz .

Albert Bräu

und das Philharmonische Orchester , Berlin

Jugendliche zugelassen :

kauft Lumpen , Eisen Metall , Telefon

Papier . Flaschen usw . DL <U
Hochstättenstr . 6/8 *

3 .30 5 .45 8 .15

Des großen Erfolges wegen auch noch die

3 . Woche in Wiesbaden

Der selbsttätige Waschapparat

„
Orielital Troll

"

RH 22 -

Ein Wunder an Einfachheit und Leistung .

Waren Sie schon bei unserenWaschvorführungen ?

Wenn nicht — so kommen Sie bitte

a>
’S
c

3

OHM KHÜGEH
EMIL DANNINBS

Prädikat : „ Film der Nation "

1.40 ( So . 1. 30 ) , 6 . 30 , 7 .25 Uhr — Jugendliche über Itz Jahre haben Zutritt

WALHALLA lü
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Stellenangebote ]
Zum baldigen Eintritt gesucht :

1

1

ScfuMW XorSsLLLet R« 14 . 50Hotel Schwarzer Bock Wiesbaden

Verläufe |

i

577Ana

Kurpackung 4 .80 RM

SJtännlidte$ gr|tmrn]

Meyrer
Wiesbaden , Rheinstraße 71

MOKRI

Spo vt - Ka lendi

Kückenmädchen
oder Srou

für tagsüber in
Fremdenheim
sofort gesucht

SteubenstraHe 3

H .- Ballonrad
zu verkaufen .

Mandt ,
Lothringer

Str . 25 , 6 P . l .

H .- Fohrrad
g erhalt . , nied .
Rohm ., zu kauf ,
gesockt Ang u .
B 578 an T -Vl .

0 50 tief .
zu ver »a >iif » n

Prmonf ' tt » A9 fAA

Kinder -
Dreirad ,

gut erhalten , zu
kaufen gesucht .

Giffi >rbn,fenes

strotze 3 . 2 links .

bei Xeertein Goldgasse

fSeWetr .
O»hnf ># Tt .

.95 h 315 bt ..

Altgold - .
Silber , und

Douhlä -Antgul
Weiler & Co .
ßanggafie 6

ballest Micke lob
G Bf 40 14405

Guterholt .
Dom - u . Herr . -

Fohrrod
zu kauf gesucht .

Ubenftabt .
93iftflraftr . 8 . 1 .

bei Bebrer .

Efafckrank
für 20 Mk zu
verk . Darn ^ ach -

tal 40 . 1 . St .

ZuverlMge
Frau

oder Mann
für Küchen - und
Hausarbeit ges .
Adr . T .- Vl . Aw

Seite 8 Nr . 110

Sofa . kl . Tisch .
3 gr . Bilder

Kiickenfchrgnk ,
1 Kiichentifch ,

Wöfchemonget

Ilierenleümö ?
Die Säfte von Sellerie .
Birke und Zinnkraut
wirken günstig auf die Nieren .
Nehmen Sie deshalb rechtzeitig

Futzholl .
Gr . 4 . a " f erb . ,
zu nf . Lindner .

Scheukeudarf -
sfratze 3 . 2 .

kanfgesnlhe ]

Vorzustellen von 11 bis 12

und 17 bis 18 Uhr

llntemcht
~
|

Englische
Konversation

25 Sabre Erfahr .
Frau A . Braun .

Dotzheimer
Strotze 19 . 3

| Moten « Stfcnben [

3 - Zim . - Wohn .
mit Zubehör ,
evtl . Eorog « .

auch in näherer
Umgebung , sof .

oder sväker
gesucht

Angeb . u . L 576
an Tagbl . -Berl .
Alt . Frl . k. gr .
möbl . sonn . 3 .
m Heiz . , fl . W ..
in ruhig . Page .
Auch in Billa
od Pens . Ana
F 572 an T .-B .

Nähmaschinen ,
auch befette ,

kauft Krieger .
Frankenstr 22 .

200 — 306
Bohnenstangen

gesucht .
Senner .

Scharnbarftstr . 1
Jede Menge

gebrauchte Säcke
als Kohlensäcke

geeignet
zu kauf gesucht .
Angeh . u . D 578
an Tagbl -Verl

Ä/Ausgetrockneter Tabak ver

liert an Aroma und bekommt

kratzigen Geschmack . Legen

Sie also Ihre Zigaretten

nicht in die Sonne oder in

die Mähe der Heizung . Eine

MOKRI will man

Remington 10
zu verk . ober zu

tauschen gegen
Klein - Schreib¬

maschine . Ang .
u . M 577 T .-Vl .

Portier - Fräulein

Saaltochter

Zimmermädchen

Hausmädchen

Weißzeugnäherin
Küchenmädchen

Pagen

Papierabfälle
LauH MARTIN GAUER

1 1 Helenenstr 18 Ruf 268 32

Schwarzer
gefütterter § rn .=
Eabard . - Mantel
( Er . 53 ) . frisch
gereinigt . 35 M .
zu verk . Adr . im
Tagbl -Vl . Ay

Baumstück
50 Ruten , mit 10 traafähig .
ja .Obstbäumen , Dotzheimer
Gemarkuna gelegen , zu
verkaufen .
Anaeb . u . A 774 Tagbl -V .

Reitstiefel , gut
erb .. Er . 44 -45 .
ges .. evtl , tausch¬

weise gegen
Gr . 42 . Ang . u .
E 567 an T .-V .

Sehr gut erb .
Mädchen -

ickniirstiefel ob .
Halbschube ,

braun . Er . 37 .
zu kauf , gesucht .
Ang 8 577 TV .

Kräuter - und

Reformhaus

Hilfskraft männl .

für Eemiisehaubetrieb . auch

halbe Tage gesucht , ebenso

Frau od . Mädchen
für Gartenarbeit .

Büromöbel
gut erhalten , z « kaufen

gesucht .
Angeb , u . E555 Tagbl .-V .

Futzball .

Freund schaftsspiel
P - st-Sportgemeinschost Wiesbaden — Luftwaffe ,
Mittwoch , den 14 . Mai 1941 , 16 .30 Uhr , Sportplatz
Kleinselochen .

Zahntechniker - Lehrling

Hilfskräfte
(weiblich ) sofort gesucht

Holler u . Ludwig

Zahntechn . u . keramisches
Laboratorium

Dotzheimer Straße 84 .

2jähr . Hühner
verkauft Heil ,

Dotzheim .Schier -
steiner Str . 12 .
Foto - Ernemann
( 9x12 ) . f . Pl . u .
Film , Dovvel -

ausjug , 30 Mk . .
Dampftpf . Fruko
( 3 Ltr . ) 18 Mk ..
1 P . schm . D .-

Wilbl . - Schuhe ,
Chas . Nr . 42 , w

getr ., 12 Mk .,
alles gut erhalt ..

zu verkaufen .
Anzuseb . norm .

Adr . T .-Vl . As

Seifengeschäft
sucht für sofort ein

Lehrmädchen

Angebote u . A775 an den

Tagblatt -Verlag .

2 Lieg . möbl . Zimmer
zu mieten gesucht .
Angebote u . T 577 an den

Tagblatt -Verlag

B . d 2 Schüler . .
die Dienst , ahb .
6 1L kl . Ohrring
( Perle ) gefb h ..
g . g . Bel ahzug
10 — 12 S » mibt .
Adlerstratze 15 .

Freitag . Stadt¬
mitte G ’ iebeta
armbanb mit

bunten Steinen
besetzt , verloren .
Ahz . Fremden¬
heim ..Aegir "

,
Tbelemn nnstr . 5 .
Da And . hohe

Belohnung .

Gut möhl . 3im .
mit 1 oder 2 B ..
m flieh . Wasser ,
sofort ober zum
1 . 6 . 41 gesucht .
Angeb . u . E 577
an Taghl .- Verl .
Leeres Mans . -

3 >mmer
m Ofen u . Gas
sofort od . fväter
gesucht . Ang m .
Preis an dies ,
Seeroben ftr . 11 .

1 Stock .

3Bohnuiifl5tflUitft
~
|

Moderne
ßabenthefe ,

2,25 m . m Glas¬
aufsatz . ev ohne ,

verkauft
Bäckerei Danz ,

ßuremburgftr . 6
Tel . 26021 ,

Sehr gut erb .
wh . Kinderwag .

zu verkaufen .
Geih .

Roonftr . 12 . 1 l .
Euterhalt . elf .
Kinberwaaen
mit Matratze

zu verk . Adr . itn
Tagbl -Vl . Ao

Ent möbl . 3im .
m . flieh . Wasser
in gutem Hause
an ruh . berufst .
Herrn z . 1 . Juni
zu verm . Drei -
weidenstr .10 , P . r
Möhl . Simmet

an berufst . Fr !
od . Frau zu vm .
Goebenstr . 6 . 2 I ,
Eernütl . möhl .

sonn . Simmet i .
jenfl . Haushalt
iofort zu verm .
Karlstr , 6 . Part .
Bköhl . Sim . zu
verm . Kl Burg -

stratze 4 , 2 . St .
Möhl . Simmet

zu vermieten
Walramstr . 29 .

2 . St rechts .
Möhl . Simmet
zu vermieten .

Weftendftr 6,21

e NHizholzvefkaul
Nach der Anweisung Nr . 1 der Neichsstelle Tür Holz

für das Forftwirtschattsjahr 1941 tonnen aus dem

Stadtwalde an seitherige Käufer — Handwerker und

Selbstverbraucher — bis zu fünf Festmeter Laubnutz¬

holz und fünf Festmeter Nadelnutzholz abgegeben
We

Die Suteilung erfolgt vom 13. bis 17 . Mai 1941

oon 9— 12 Uhr , in dem Verwaltungsgebäude Dotzheimer
Strane 3 . 2 . Stock . Zimmer 7.

Wiesbaden , den 12 . Mai 1941
Der Oberbürgermeister — L ' - genschaftsamt .

KAUFMANN

in ungek . leit . Stellung , er¬
fahren in allen kaufm . Arb .,

perf . in tarif - u . arbeitsrecht¬
lichen Angel, , Lohnabrech¬

nung , Steuerwesen , bzw . im

Verkehr m . Behörd ., sucht

pass . Wirkungskr . i. Wiesb .
Ausf . Ang . erb . G 578 TV .

Gut möbl . Sim .
sofort zu verm .

W .-Schierst ein ,
Zeilstratze 19 , 1 .
2 unrnöbl . Sim .

zu vermieten .
Anzus . zwischen
19 und 20 Uhr .
Daselbst ist eine
Badewanne vk .

Adr . T .- Vl . Ar

MWuche 1

Sttcke
ab 1 . ober 15 . 6 .
möbl . Wahn - n .
2bett . Schlafzim .
mKockgeleaenh .

in Biebrich .
Angeb . u . D 579
an Tagbl .-Verl .
Suche ar . Leert ,
mit teilw . Bens
f . Aug . o spät .,
ev . m . 3entr - H
Ang . L 573 TV

Enterb . Sitten «
Schlafzimmer ,

eleg . bt . Halb¬
schuhe . Er . 36 u .
36 % . bd . neuro . ,
v . Saatg . 38 . 1 l .
v . 11 - 13 u . 14 - 16

Billig abtugeb . :
1 gr . Büfett ,

Möbl . Sim . frei
an Berufstiit .

Adolfsallee 20P

Möbl . Wohn - u .
Schlafzimmer

2 Betten ( evtl .
1 Bett ) . Heiz ..
Baddenutz .. mit

M ' ttaaskUch
ev . Vollvenston .

zu vermieten
Adolfsollee ->5 . P

Tel 25189
Gemüt ! , möbl .

Sim . a Berufst
z . v Gneisenau -
stratze 19 . Hv . r .
Gut möbl . Sim .
in . flieh Waller .
Heiz , u Badben .
z v . Hachstätten -
stratze 2 . 2 . am
Walhalla - Kino .

S ^ - Zim .- Wobn .
in einem neuen

Landhaus bet
Herrn Schott ,
in Kernel bei

Bad Schmalbach
zu vermieten .

Adelheidttr . 51 ,
2 . Stod ,

schön mhl . 3im .
mit seo . Ging , z
15 Mai zu vm .
Adolfftr . 7 . S . 1
g . rnbl . 3 . zu v .
Moritzstr . 7 . 2 L
gr . möbl . Sim .

zu vermieten .
Rödetstr . 40 . 2 ,
a . d . Taunusstr .,
gut mbl . ton . 3 ..
1 -2 B . . z . 15 . fr

Euterhaltener
dunkelblauer

Anzug
für Jungen von
15 b . 16 Jahren
zu verk . Kirch -

gaffe 48 , 3 .
Neuwert , schw .

Stiefelhose ,
Er . 44 . u . wenig
getr . H .- Regen -
manfei , Er . 46 .
zu verk . Rink .
Klovstockstr . 13 .

3 . Stock .
Schaftstiefel ,

Gröhe 40 — 41 ,
tadellos erhalt .,
zu verk . Nor -
mannenweg 12 .

Nur abends nach
6 Uhr .

Diwon m . Decke
zu verkaufen
Rübesbaimer

Str . 29 . Part . r .
Anzufeb norm .

Sofa .
a - stt .. zu verk
Meilstr . 13 V .

Tausche
meine neu berg
sch . 3 - Zim - W .

Vdb . 2 St . , geg .
2 — 3 Zimmer .

Frtsv . od 3 . St .,
in nur gutem
Hauke . Ang u .
8 576 an T - Vl .

Taufch - Wabn .
Limb . L . -Wbd .

Biete 2V > 3 . m .
Kücke u . 3b S
gleiche in Wbd
Ang T 575 TV .

Krankenfabr -
stübie .Verkauf u .
Miete . Weber -
gasse 3 . Hebner .

Kayser - Näbm .
preisro . zu verk .
Schacktstrahe 20 .

Htb . 1 . St .
Sentrifuge

und Butterfah .
f . neu . für zus
65 Mk . zu verk .
Adr . zu erfr . im
Tagbl . -Vl . An

Nock gut . Herd
zu verk Schmitt
Helenenstr . 26 .

Htb . 1 . St .
Dauerbrenner .
Marke Juno ,

gut erhalt . , für
50 Mk zu verk .

Lebrstratze 16 .
2 . St rechts .

Kl .Allesbreuner
braun emaill ..
2fl . Eaa ' acker

mit Gestell ,
Easbockb - rd
zu verkaufen

Bismarckring 28
Kaus .

Buchhalter
sucht

Beschäftigung ,
nachm . 4 Std .
Angeb . u . F 576
an Taghl .- Verl .
Nahm .- , Fahrr .-

Mechaniker
sucht stundemv .

Veschäft . irgend¬
welcher Art .

Kramer .
Adelbeidstr . 75 ,

G . l .

\ VttMtllNW I
F . n . träft , hohe
S .- Schuhe ( 43 ) .
Rindl . . u . eben ?
Eamofchen z. vk .
Adr . T -Vl . Av

Neues Radio
zu vk . Rüdesh .
Strohe 9 . 2 r .

Weg . Auflösung
des Haushalts

Knchenmöbel ,
Nähmaschine ,

Stühle
und Hausrat

zu verk . Adr . L
Taahl - Vl . An

Altgold . Silber
u . Dublee tauft
Eoltllcha - ' - ^ mst .

G . Struck
Mickelsberg 15
GBG 10/9004

Enterb . Herren -
Frühiabrs - od .
Stand .- Mnntel

aus gut . Haufe
zu kauf gesucht .
Ang . F 578 TV .

Daunendecke ,
gut erhalten ,

zu kauf , gesucht .
Angeh . u . T 576
an Tagbl .-Verl .

Varrat - ichrank .
» tiir ’ q . 210 b .
2 92 hr . 0 54 tief

mrtrratcf **' * <’ **?.
Stiiriq . 2 02 b . .
3 .39 br o 57 tief

Darn . - Fabrrad .
gut erhalten ,

zu kauf gesucht
Ang K 575 TV .

E " terbalt .
D .- Rad

zu kauf . od . aeg
neuwert H -Rad
zu toufchen ges .

Kaiser .
Stiftstratze 29 .

1-3 u . 7 -9 Uhr .

1 3im . u . Küche
in gut . Hause
Wiesbaden oder

Biebrich
sofort gesucht .

Angeh . u . D 577
an Tagbl . -Berl .
1— 2 Simmet u .
Küche , im Ab -
schluh . sofort zu
mieten gesucht .

Ang . M 564 TV .
Suche kleine

1— 2 - 3 .- Wobn „
am liebsten in
Vorort , f . etwa
25 M . Ang . erb

an Gerhardt ,
Mauergasse 14 ,

Sih . 2 . St .
Z . 1 . Juli o .Aug .
2 Sim . m . Küche
im Sentr . Wies¬
badens gesucht .
Piinktl . Mietz .

Ang . 8 575 TV .
Z . 1 . o . 15 . Juni

2 - 3im .- Wol >n .
im Abschluß

gesucht .
Angeh . u . E 578
an Tagbl - Verl .

Anhänger
für Ha ^<>u >iener -

Rad
zum Koffer -

trnnsnort ges
« Hatys Nizza "

,
W ' eaboden .

Suche m " b aut -
eti -alf Kinder -

ipnrtroaaen
lanck O' orb ) mit
auter ltederuna .
Anaes u p 574
an Taabl -Verl

Für längere Seit
eine Hilfe

für den Haus¬
halt für 2 -3 Std .
d . Tages gesucht .

Die 3eit nach
Üebereinfunft .

Taunusstratze 6 .
1 , Stock .

Pflichtjahr¬
mädchen

f . Haus - u .Land -
wirtsch . gesucht .
Link . Dbermüble

Whn - Jgstadt .

Midlich « H?rionen
~

l

Hausschneiderin
d . auch Knaben -

Earderobe
anfertigen kann ,

gesucht
Kleiststratze 7a ,

Part , links .
Flickfrau

gesucht
Kleine Sckwal -
bacher Str . 1 , 1 ,
T . Wirtfchafterin
( ob . Sinh . ) , perf .
in Küche u . Hs .,
i . frauenl . 4 =3 .=
Villenbausb . z .

1 . 6 . gesucht .
Bild erro . Ang .
u . K F 13 hauvt -
vostlagemd erb .

Freundliche
Haustochter

für schön geleg .
Villenbausb . in
einer Industrie¬
stadt Westfalens
gesucht . Ang . od .
verfönl . Vorstell .
erb .Hindenburg -
allee 11 , 2 . St .

Tel , 26132 ,
Aeltere

Hausangestellte
mit nur besten
Zeugnissen ges .

Tel . 29041 .
Hausgehilfin ,

tüchtig
und ehrlich ,

sofort gesucht .
Messerlchmidt ,

Dotzheimer
Stratze 107 ,

Haushaltshilfe
für % Tag

gesucht
Dotzheimer

Strohe 25 , 1 r .

Piano
gut erhalten ,

zu tauf gesucht .
Ang . H 575 TV .

Enterb . Radio
zu kauf gesucht .
Preisangeb u .

F 577 an T .- Vl .
Handtücher

und Servietten ,
beib . gut erhalt

gesucht .
Angeb u . K 578
an Taghl .- Verl .
Enterb . Gang¬

läufer , ca . 8 ml .
90 — 110 cm bt .
zu kauf gesucht .
Ang 6 577 TV .

Euterhalt .
Gartenschirm

zu kauf gesucht .
Ang . K 577 TD .

Suche für meine
Frau v . 25 . Mai
bis 15 . Juni gut
möbl . Sim . mit
Frühstück , Nähe
Ringkirchk Ang .
u . H 576 T .-Vl .
Mehrere mbl . 3 .

sofort gesucht .
Scala - Variete .

Berufst . Frl . s.
e . mbl . 3 . 0 . Mf .
a . l . i . Sonnen¬
berg . Preisang .
u . W 577 T .- V .

Gesucht eine

5 - Zimmer - Wohn
evtl . Grundstück zu kaufen
in dem eine Wohnung frei
wird .

_____ Angeb , u . A 77 / Togbl . -V .

Gehr . w . Küche
40 Mk ahzugeb

Sug .
Eoethellratze 27 ,

3 . Stock
Moderne Küche

gemalte Küchen
Bauernmöbel

E
Sve -z -Wk »rkftätt

*V7

Küchenlchronk
mit Tikch

zu verkmifen .
Jeuck .

Schulgasse 4 .

Kn . , Kleiststr . 5 ,
2 . St . links ,
ab 19 Uhr .

W . Kinderbett ,
K . - Klavvttiihlch .
n . Sportwagen

billig zu verk .
Seih ,

Babnbafstr 20 . l

Sinherbctt mit
Rotzhaarmatr .

faw Äinberroao .
hiß . verk Datzh .
Stratze 52 P r .
Gr . Tifch Sofa ,
grober Sn - eael ,

Kronleuchter
z verk Gltviller

Stratze 14 . 1 .
Anzuf zwecken
10 und 12 Uhr

llmständehalb . '

zwei kost neue
Schliekfärbe u .

1 wst ^ tpherfiet *

( Holz ) . 115x60
cm . z" verkauf

K aller .
Pntbrinaer
Stratze 25

Wasler ' issen
für die

Krgnr - nnsiege .
77x62 .

fast neu zu perk
Lahnstrab - 9 .
Part , rechts

3 Bllimentül ' el
bist zu verkauf

Atzgsl - allae 5 .
1 . Stack .

V kleine Raucher - Tips 1

Cbr . Leitz Mainzer Str . 78a

Druckerei -

Hilfsarbeiter
für unseren Flachdruck -
Mgschinensaal gesucht .

Meldungen im Druckerei
kontor .

L . Schellenberg ' fche Buchdruckerei .

Wiesbadener Tagblatt

Radfahrer
sofort gesucht
C . Schultze

Zeitungs -Großvertrieb
Wagemannstraße 25

1 Stellengefutbe \
I

_
Wli $ 8jto ]onenj

Frl . sucht 3 Std .
morgens Arbeit ,
mögl . Büro - od .

Ladenputzen .
Ang . 8 577 TV .

Frau m . 7i . Kind
sucht ab 1 Uhr
Beschäft ., a l i .
Hotel . Angeb . u
w 576 an T .-V .

Aelteres solides
Mädchen

sucht Stelle in
frauenl . Haus¬

halt . Angeb . u .
L 565 an T .- Vl .

Schriftl . Heim¬
arbeit gesucht .

Ang . K 576 TV .

Enterb . Kinder - 1
puppeniportwag .

gesucht
Frau L . Bauer ,
Lorelevring 15 .1

Tel . 25655 .

Montag , 12 . 5 ..
v . Sanat . Nero¬
tal bis Schwalb .
Stratze kl . sslb .
Brosche verlor .

Finder wird um
Rückgabe gebet ..

da Andenken
Abzugeben im
Sanatorium

Aktentasche
m . Autovapieren

verloren .
E Belohn abz .

Langmann ,
Eneiienau «

straße 33 . H .Guterbaltene
Handtasche

zu kauf , gesucht ,
nicht zu grob .

Ang D 576 TV .

Getig . Käi - cken
Sonnt , i . Lanz -
strotze zugelauf .
Ahzuhol Rutz .

Zur Führung seines frauenl . Haus¬
halts in neu erbaut . Eigenheim m .
Ztr .- Heiz . , eig . Auto , in schön geh '

Landort nächst Weilburg , sucht

pens . Beamter gebild . zuverläss .
Wirtschafterin

Anaeb . erb . u . A 780 an Tagbl .-V .

Frau
z . Kartoffelschälen gesucht
Hotel Goldenes Kreuz

Hausmädchen
gesucht .

Cafe Schadt

Bleichstraße 32

Saubere ordentliche

Putzfrau
für täglich 2 Stund , gesucht
Photohaus Wilh . Heep
Kirchgasse . 26 .

Stundenfran
morgens z Wirt¬

schaftsreinigen
iofort gesucht
Gehr . Happ ,

Hellmund -
ftrahe 6 .

| Männliche Personen \
Schneider ges . .

der Eroh - oder
Kleinstück

machen kann .
Adr . T .- Vl . Ap
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